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Ikebana, Samurai und Acryl 
oder Öl auf Leinwand
Die Künstlervereinigung Form-Bild-Farbe stellt aus
Ein Wochenende für die Kunst. 
In der Autalhalle waren Kunst-
werke von 18 heimischen Künst-
lern/-innen zu sehen, die sich 
in der Gruppe Form-Bild-Farbe 
für eine gemeinsame „Außen-
wirkung“ zusammengetan hat-
ten. Ziel sei es, der Kunst in und 
um Niedernhausen eine geeig-
nete Plattform zu bieten. Alle 
zwei Jahre werden die Werke 
in einer großen Ausstellung in 
der Autalhalle gezeigt. Weitere 
Ausstellungen sind im Rathaus 
Niedernhausen und immer mal 
wieder einzelne Kunstprojekte 
an den verschiedensten Orten 
in und um Niedernhausen zu se-
hen. Zur Vernissage am Freitag-
abend begrüßte die Sprecherin 
der Künstlergruppe, Marianne 
Roth, die vielen Besucher, da-
runter auch Vertreter der örtli-
chen Politik mit Bürgermeister 
Joachim Reimann und – natür-
lich – die ausstellenden Künstler 

und Künstlerinnen selbst. Die, so 
bot sie an, beim Betrachten der 
Bilder und Skulpturen gerne mit 
Erläuterungen zur Verfügung 
stehen würden. Die Schönheit 
der Darstellung, Nachdenklich-
keit in den Motiven oder auch 
nur ein Meer von Farben rufen 
beim Betrachter Empfindungen 
in seiner persönlichen Sicht-
weise hervor, die die Bilder der 
Aussteller „erzählen“ und unter-
stützen wollen, versprach sie. Sie 
dankte den vielen Helfern/-in-
nen sowie der Gemeinde für ihre 
so wirkungsvolle Unterstützung, 
die es erst ermöglicht hätte, an 
diesem Wochenende das „Haus 
der Kunst“ zu sein. Auch der 
Bürgermeister zeigte sich erfreut 
über, wie er sagte, die Möglich-
keit, für die vielen Besucher in 
der Autalhalle der so vielfältigen 
und kreativen Kunst heimischer 
Künstler ein Zuhause zu geben. 
Und das noch zu verbinden 

mit der Förderung künstleri-
schen Nachwuchses durch den 
Kindermalwettbewerb, dessen 
Ergebnisse ebenfalls ausgestellt 
waren. Über die Preisverleihung 
haben wir in der vorigen Ausga-
be berichtet. Bunt und außeror-
dentlich vielseitig sei das Ange-
bot an künstlerischem Schaffen, 
das zu sehen sei, meinte ab-
schließend Joachim Reimann 
und lud zu einem Rundgang 
durch die „Welt der visuellen 
Reize“ ein. 
Mit der musikalischen Umrah-
mung von den Sängerinnen 
Laura, Lilian und Kim sowie 
Anthony und Luis an den Gitar-
ren aus der Musikschule stellte 
Marianne Roth die Künstler/In-
nen mit ihren Techniken vor. Da 
war zunächst als Gast mit ihren 
Bildern aus der Jugendmalgrup-
pe von Martina Haunert Sophie 
Temme, die mit ihrer Malkunst 
wie Graffitti“ oder „Planeten“ 

bereits als besonderes Talent 
vorgestellt wurde. Bei einem 
Gang durch die Reihen der Stell-
wände soll hier nur ein Teil der 
Künstler beschrieben werden, 
für alle fehlt der Platz. Bereits 
am Eingang fallen in japani-
scher Blumenkunst die kunst-
voll arrangierten Blütenpflan-
zen auf, die für sich allein schon 
schön sind, in der Anordnung 
und Nachbarschaft von Blatt 
und Gehölz aber noch intensi-
ver zur Geltung kommen. Von 
Indahrusmiati Frank. Erneut 
beeindruckend die – wie Mari-
anne Roth sagt – freihändig mit 
feinstem Pinsel gemalten Moti-
ve auf weißem Porzellan. Teller, 
Vasen, Schalen oder Schmuck-
dosen sind so mit ihren filigran 
gezeichneten Bildern nicht nur 
schön, sondern ein unverwech-
selbares Original. „Duett“, eine 
Collage von Foto und Malerei 
bei Jolanta Madej und Jutta R. 

Buchwald. Da gehen das Spiel 
mit Farben und Formen mit 
der Fotographie in origineller 
Komposition schier unmerklich 
ineinander über. Jolantas Natur-
motive werden ergänzt in kom-
plementären oder hell/dunklen 
Farbkontrasten durch passende 
Fotomotive von Jutta Buchwald. 
Skulpturen zum „Anfassen“ bei 
Wolf-Eberhard Nonn. Aus Fund-
holz am Strand oder Wald, die – 
behutsam veredelt – die Phan-
tasie anregen. Oder in Eisen die 
„Ameise“ aus einer Stahlfeder 
und Harke, aus gleichem Mate-
rial das „Segelboot“ mit Pickel 
und Sense – hier vereinigt sich 
die künstlerische Kreativität mit 
handwerklichem Können. Flie-
ßende Formen, helle Farben in 
Kreisen und Wellenlinien, helle 
Zentren wie Galaxien oder ster-
nenreiches Schwarz mit leuch-
tendem Horizont bei Martina 
Haunert verursachen Betrach-
terglück. So will sie das auch 
wohl mit ihren Bildern bewir-
ken. Blüten in kräftigen Farben, 
ob Jasmin, Rose, Sonnenblume 
oder dem grellroten Mohn sind 
bevorzugte Motive in Öl auf 
Leinwand von Ingrid zur Bu-
chen. Aber auch Fotos mit Tier 
und Landschaft von „Spree und 
Baum“ oder „Wolkenrot“ sind 
bei ihr zu sehen. Daneben in-
spirieren dynamische Meeres-

wellen und ein optisch mehr ru-
higes Mohnfeld durch Licht und 
Farbe im Kontrast den Betrach-
ter. Von Katharina Übler, die 
den tiefroten Mohn mit Acryll 
ins richtige Licht setzt. Figuren 
aus einem Stück Holz kunstfer-
tig geschnitzt sind bei Reinhold 
Rippert zu sehen. In kräftigen 
Farben und fein herausgearbei-
teten Details malt Phyu Phyu 
Thein bei „Jäger“, dem „Fischer-
mann“ oder „Samurai“. Kampf 
und Stärke in Farbgewalt. Ganz 
im Gegensatz zu den sanften Ge-
sichtern bei „Geisha“ oder dem 
„Zweiten Gesicht“. Auch mit der 
Perspektive durch 3 Tempel-
säulen auf die Meeresküste in 
einem großen Bild beeindruckt 
die Malerin Phyu Phyu Thein. 
Und dann die „Moderne“ mit 
dem Hot-Dog-Stuhl in US-Flag-
genfarben oder die Collage mit 
16 sorgsam zerknüllten Colado-
sen auf kleinen Bildquadraten – 
mit dem benachbarten Partner 
„Coke“ in Acryl – von Angelika 
Glowinski, lässt den Betrachter 
nachdenklich davor stehen.
Die Vielfalt und Breite an künst-
lerischer Kreativität ist beein-
druckend und hat erneut viele 
Besucher an diesem Wochen-
ende in die Autalhalle gelockt. 
Und sie mit den ausgestellten 
Kunstwerken nicht enttäuscht.
Eberhard HeyneDie ausstellenden Künstler und Künstlerinnen mit ihrer Sprecherin Marianne Roth (rechts)
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Datenschutz
Wir verarbeiten personenbe-
zogene Daten im Einklang mit 
den Bestimmungen der Euro-
päischen Datenschutz-Grund-
verordnung (DS-GVO) und 
dem Bundesdatenschutzgesetz 
(BDSG). Wir verarbeiten und 
speichern personenbezogene 
Daten für die Dauer unserer 
Geschäftsbeziehung. Die Lö-
schung dieser Daten erfolgt 
nach der Beendigung unserer 
Geschäftsbeziehung.

Niedernhausener Anzeiger

Kirchliche Nachrichten

Apothekendienst

Tierärzte­
notdienst

Evangelisch
Niedernhausen, 
Christuskirche
So., 10.00 Gottesdienst in der 
Christuskirche
So.,10.00 Kindersonntag
Di., 17.00 Jungschar 
Di., 20.00 Choralapostel
Mi., 15.00 Willkommen zur Waf-
feloase
Mi., 15.30 KonfiKids – Gruppe A
Mi., 19.30 Bläserchor „Well Blech“
Mi., 19.30 Frauenplausch
Do., 9.30 Eltern-Kind-Frühstück
Do., 16.30 KonfiKids – Gruppe B
Do., 19.00 Geselliges Tanzen – 
auch ohne Partner
Fr., 19.30 Impact #Group
Sprechstunden der Diakoniesta-
tion für ambulante Krankenpfle-
ge: Mo. bis Fr. 11.00–13.30 Uhr

Talkirchengemeinde Eppstein
Do., 16.30 Spielerunde im Laden
Fr., 15.00 Treffpunkt L@den
Sa., 14.00 Hinterbliebenenkreis 
im Laden
So., 10.00 Gottesdienst in der 
Talkirche (Pfrn. Heike Schuf-
fenhauer)
So., 14.00 Nikolausführung mit 
Andrea Mauer
So., 15.00–17.00 Sonntagscafé 
im Laden mit Verkauf selbstge-
fertigter Töpferwaren
Mo., 10.00 Spiel-Treff im Laden
Mo., 17.30 Thementreff „Whats
App für Anfänger“ (mit iPhone-
Geräten)
Mo., 19.30 Handarbeiten im Laden
Di., 9.30 Frauenhilfe
Di., 10.00 Beratung im Laden
Di., 16.00 Konfirmandenunter-
richt

Di., 19.30 Posaunenchor
Mi., 17.00 Probe Krippenspiel 
im Gemeindehaus
Mi., 20.00 Kirchenband
Do., 16.30 Spielerunde im Laden

Emmausgemeinde Eppstein 
mit Bremthal/Ehlhalten/Nie-
derjosbach
Do., 16.00–17.00 Sitzgymnastik 
der Senioren
Do., 20.00 Jugendvertretung
Fr., 17.00 Aufbau Adventsbasar
Sa., 12.00–17.00 Emmaus Ad-
ventsbasar
So., 10.45 Gottesdienst mit 
Abendmahl; Predigt: Pfarrer 
Moritz Mittag; zeitgleich Kin-
dergottesdienst – anschließend 
Kirchencafé
Mo., 18.30 Babbelstubb – offe-
ner Jugendtreff ab 13 J.
Di., 10.00 Krabbelgruppe
Di., 15.30 Konfirmandenunter-
richt
Mi., 15.00–17.00 Ökumenischer 
Adventsnachmittag der Senio-
ren im Gemeindezentrum Em-
maus
Do., 10.30 Gottesdienst in der 
Seniorenresidenz
Do., 15.00 Ökumenischer Ad-
ventsnachmittag der Senioren 
im Pfarrzentrum „Am Honig-
baum“
Do., 16.00–17.00 Sitzgymnastik 
der Senioren
Do., 19.00 donnerstags um sie-
ben – Andacht im Advent

Katholisch
Maria Königin Niedernhausen
So., 9.00 Beichtgelegenheit

So., 9.30 Eucharistiefeier, Kin-
derwortgottesdienst, anschlie-
ßend Kirchenkaffee
Di., 9.00 Kirche und Kaffee – 
Wortgottesdienst mit anschlie-
ßendem Beisammensein im 
Pfarrhaus
Di., 18.05 Dienstagsgebet „Wir 
zünden eine Kerze an“
Mi., 6.30 Roratemesse
Mi., 11.50 Ökumenisches Frie-
densgebet
Fr., 8.30 Laudes/Rosenkranz

St. Martha Engenhahn
Sa., 18.00 Eucharistiefeier
Mo., 18.00 Stilles Gebet
Do., 9.30 Eucharistiefeier
Fr., Krankenkommunion nach 
vorheriger telefonischer Ver-
einbarung
Freitags um 17.30 Uhr ist die 
Probe der Kindermusikgruppe.

St. Michael Oberjosbach
So., 17.55 Einüben von neuen 
Gotteslobliedern
So., 18.00 Eucharistiefeier, Kin-
derwortgottesdienst im Pfarr-
haus
Do., 17.00 monatlicher Gebets-
tag um geistliche Berufungen
Do., 17.30 Rosenkranzgebet
Do., 18.00 Eucharistiefeier

Neuapostolische Kirche
Niedernhausen
Schäfersberg, 
Am Felsenkeller 41
So, 10.00 Gottesdienst
Mi., 20.00 Gottesdienst
Änderungen/Aktuelles:
www.nak-wiesbaden.de/niedern 
hausen

Ohne Gewähr. Änderungen vorbehalten.

Termine der einzelnen Feiern 
in den jeweiligen Ortsteilen:
Niedernhausen/Königshofen:
Samstag, 07. Dezember 2019, 
14.30 Uhr in der Autalhalle
Engenhahn:
Samstag, 07. Dezember 2019, 
14.30 Uhr im Bürgerhaus
Niederseelbach:
Sonntag, 08. Dezember 2019, 
15 Uhr in der Lenzenberghal-
le („Gut Stubb“)
Oberseelbach:
Samstag, 07. Dezember 
2019, 15 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus

Samstag, 30. November 2019
Apotheke im Liliencarré 
65189 Wiesbaden 
Bahnhofsplatz 3 
Tel.: 0611/1667704 

Cäcilien Apotheke 
65183 Wiesbaden 
Mauergasse 16 
Tel.: 0611/370426 

Franken Apotheke 
65205 Wiesbaden 
Berliner Str. 272 
Tel.: 0611/712335

Sonntag, 1. Dezember 2019
Aukamm Apotheke 
65191 Wiesbaden 
Aukammallee 33 
Tel.: 0611/95016200 

Germania Apotheke 
65197 Wiesbaden 
Rüdesheimer Str. 23 
Tel.: 0611/444838 

Quickpharm Apotheke 
65183 Wiesbaden 
Langgasse 42 
Tel.: 0611/4451535

Ohne Gewähr. Änderungen vor-
behalten. 

Samstag, 30. November 2019 u. 
Sonntag, 1. Dezember 2019
Mobiler Tiernotdienst 24
Tel: 0160/88 11 88 4

Falls der Notdienst nicht er-
reichbar ist, gibt es außerdem 
folgenden Notdienst:
Tierklinik Hofheim 
Tel.: 06192/290 290

Sprechzeiten 
der Gemeinde
verwaltung am  

2. Dezember 2019
Am Montag, den 2. Dezember 
2019, entfällt aufgrund einer 
Personalversammlung der Ge-
meindeverwaltung die Nach-
mittagssprechzeit des Rat-
hauses von 13.30 bis 15.00 Uhr.
Ferner wird dafür um Ver-
ständnis gebeten, dass die 
gemeindlichen Kindertages-
einrichtungen ganztägig ge-
schlossen sind.
Für die Wasserversorgung und 
den Gemeindebauhof ist ein 
Notdienst eingerichtet, der über 
die Rufnummer 06127/903-112 
zu erreichen ist.

Die Ortsbeiräte der Ortsteile 
Niedernhausen, Königshofen, 
Engenhahn, Niederseelbach 
und Oberseelbach veranstal-
ten auch im Jahr 2019 wieder 
ihre traditionellen Seniorenad-
ventsfeiern in Kooperation mit 
der Gemeinde Niedernhausen.
Die Ortsbeiräte haben auch in 
diesem Jahr wieder ein buntes 
Rahmenprogramm organisiert, 
das mit bereitgestelltem Kaffee 
und Kuchen abgerundet wird.
Für weitere Informationen 
wenden Sie sich bitte an die 
Jugend- und Seniorenpflegerin 

der Gemeinde Niedernhau-
sen (Nina Paunescu, Telefon: 
06127/903174, E-Mail: nina. 
paunescu@niedernhausen.de).

Pressemitteilung der Gemeinde Niedernhausen
Adventsfeiern für Seniorinnen und Senioren

Nachlese zur Kunstausstellung in der Autalhalle
„Sie machen unser Rathaus 
wieder bunt“, freute sich Bür-
germeister Joachim Reimann, 
als einige Werke der Niedern-
hausener Künstlervereinigung 
Form-Bild-Farbe aus der Kunst-
ausstellung vom zweiten No-
vemberwochenende im Rathaus 
aufgehängt wurden. 
Martina Haunert präsentiert 
ihren Beitrag aus der Kunstaus-
stellung zu dem Sonderthema 
„Kontraste“ neben den farben-
frohen Hinterglasmalereien von 
Walter Mühl. Reinhold Rippert 

zeigt eines seiner Werke aus 
seinem vielfältigen Repertoire, 
welches er ebenfalls schon in der 
Autalhalle vorgestellt hatte. 
Im weiteren Verlauf des Trep-
penhauses folgen die „Duette“ 
der Künstlerinnen Jolanta Ma-
dej und Jutta R. Buchwald. Die 
beiden Künstlerinnen verfolgen 
einen neuen Ansatz ihres ge-
meinsamen Schaffens. In ihren 
Werken treffen sich Malerei und 
Fotografie zu etwas Neuem. Im 
Flur zum Ratssaal präsentieren 
sie zwei ausdruckstarke farbige 

Werke in opulenten Goldrah-
men. 
Marianne Roth ist mit ihrer Vitri-
ne mit filigraner Porzellanmale-
rei fast schon traditionell im Fo-
yer des Rathauses vertreten. Der 
geneigte Betrachter kann prüfen, 
welchen Raum er seinem bevor-
zugten Kunstwerk einräumen 
möchte, falls er den Besuch der 
Kunstausstellung versäumt hat-
te. Bis Ende Januar 2019 können 
die verfügbaren Werke zu den re-
gulären Öffnungszeiten des Rat-
hauses besichtigt werden.

Auch in diesem Jahr wird in der 
Weihnachtszeit ein ganz beson-
derer Tannenbaum im Rathaus 
in Niedernhausen stehen. Der 
Wunschbaum, der im letzten 
Jahr erstmals aufgestellt wurde, 
soll Kinderaugen wieder zum 
Leuchten bringen. 
„Ich bin überzeugt, dass sich vie-
le Menschen hier gerne einbrin-
gen möchten,“ erklärt Bürger-
meister Joachim Reimann. „Wir 
haben im letzten Jahr gesehen, 
dass bei den Niedernhausene
rinnen und Niedernhausenern 
eine große Hilfsbereitschaft da 

ist, Kindern, denen es nicht so 
gut geht, eine Freude zu ma-
chen. Und genau das macht 
Weihnachten ja aus – das Fest 
der Nächstenliebe,“ ergänzt der 
Rathauschef.
Das Konzept ist einfach:
Familien mit Kindern bis 14 
Jahren, die sich in einer schwie-
rigen wirtschaftlichen Lage be-
finden, sind dazu eingeladen, 
bis zum 04. Dezember einen 
Wunschschein auszufüllen und 
im Rathaus abzugeben, ein-
zusenden oder die Angaben 
formlos per E-Mail zu schicken 

(sertac.kisa@niedernhausen.
de). Der Vorname und das Al-
ter des jeweiligen Kindes sowie 
der Wunsch bis zu einem Maxi-
malbetrag von 30 € werden auf 
Wunschsterne übertragen und 
ab dem 05. Dezember 2019 am 
Tannenbaum im Foyer des Rat-
hauses aufgehängt. 
Wer in der Weihnachtszeit et-
was Gutes tun will, kann zum 
Rathaus kommen und Sterne 
pflücken und hat sich damit 
bereit erklärt, den ausgewähl-
ten Wunsch zu erfüllen. Die ge-
kauften Geschenke sollen dann 

bis zum 16. Dezember 2019 
unverpackt wieder im Rathaus 
(Sertac Kisa, Zimmer 11) abge-
geben und dann rechtzeitig vor 
Weihnachten verpackt und an 
die Kinder verteilt werden.
Wunschscheine und weite-
re Informationen sind bei der 
Jugendpflege der Gemeinde 
Niedernhausen (Sertac Kisa, 
Tel.: 06127-903117, Mail: sertac. 
kisa@niedernhausen.de) und 
auf der Internetseite der Ge-
meinde (www.niedernhausen.
de, > Rathaus > Aktuelle Mel-
dungen) erhältlich.

Pressemitteilung der Gemeinde Niedernhausen

Ein Wunschbaum für Kinder in Niedernhausen

Erste Hilfe am Hund
Im Notfall schnell Hilfe leis-
ten zu können – das wünschen 
sich auch Hundebesitzer, wenn 
ihren vierbeinigen Gefährten 
ein Unglück widerfährt. In ei-
nem Kurs zur „Ersten Hilfe am 
Hund“ vermitteln wir gezielt die 
Grundlagen und Möglichkeiten 
der Ersten Hilfe am Hund ohne 
besondere Hilfsmittel. 
Zu den Kursinhalten gehören 
z. B. das Erkennen von Krank-

heiten und Notsituationen, die 
Eigensicherung des Hundehal-
ters, die richtige Ausstattung 
der Hundeapotheke, die Versor-
gung von verschiedenen Ver-
letzungen und die passenden 
Maßnahmen bei Herz-Kreis-
lauf-Störungen.

	– Termin: 30.11.2019
	– Ort: ASB Niedernhausen, 

zum Hammergrund 1
	– Uhrzeit: 11–16 Uhr

Senioren-Veranstaltungskalender
Selbsthilfegruppe Alte Schule Königshofen
02.12.19. – 15.00 Uhr Boccia
03.12.19. – 15.00 Uhr Gymnastik

Sonniger Herbst Autalhalle Nassauer Stube
02.12.19. – 14.30 Uhr Geselliges Beisammensein
04.12.19. – 9.30 Uhr Gymnastik
05.12.19. – 14.30 Uhr Seniorentanz

Cafe Klatsch Theisstal-Aue/Foyer
08.12.19. – 14.30 Uhr Geselliges Beisammensein

Information über alle Gruppen Tel.-06127-7057934
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Zum 01.01.2020 wird die derzei-
tige Sacksammlung der Dualen 
Systeme auf eine Tonnensamm-
lung mit einem 14-täglichen 
Sammelrhythmus flächende-
ckend im Rheingau-Taunus-
Kreis umgestellt. Daher werden 
bis Ende des Jahres an alle Haus-
halte Verpackungstonnen mit 
gelbem Deckel ausgeteilt. 
Was wird über die „Gelbe Ton-
ne“ entsorgt?
In die Verpackungstonne gehö-
ren alle Materialien, hauptsäch-
lich Leichtverpackungen, die 
bisher auch in die gelben Säcke 
durften. Die Kosten für die Ent-
sorgung werden nicht über die 
Abfallgebühr bezahlt, sondern 
bereits an der Ladenkasse über 
den Warenpreis.
Wer darf das Erfassungssystem 
„Gelbe Tonne“ nutzen?
Mit der Gelben Tonne werden 
Verkaufsverpackungen aus 
privaten Haushaltungen ge-
sammelt. Gewerbebetriebe bei 
denen „haushaltsübliche Verpa-
ckungen“ anfallen (z. B. Gaststät-
ten, Hotels, Ärzte, Apotheken, 
kleine Handwerksbetriebe etc.) 
haben auch die Möglichkeit, 
eine Tonne zu erhalten. Hierfür 
ist eine Kontaktaufnahme mit 
der REMONDIS Betriebsstätte 
in Hohenstein (T 06124-706-10 

oder Mail hohenstein@remon 
dis.de) erforderlich.
Wir weisen darauf hin, dass kei-
ne Kunststoffe- und Kunststoff-
teile (z. B. aus der Produktion) 
sowie keine rein gewerblich 
genutzten Transport- und Um-
verpackungen (Paletten, Trans-
portfolien etc.) über das System 
entsorgt werden dürfen, son-
dern ausschließlich Verkaufs-
verpackungen. die auch in pri-
vaten Haushalten anfallen.
Für sonstige Abfallarten in den 
Gewerbebetrieben können 
unsere Abfallberater gern ein 
gesondertes Angebot unterbrei-
ten. Sie erreichen uns wie folgt: 
T: 06124-706-135/-136, Mail: 
hohenstein@remondis.de
Was passiert mit den von 
REMONDIS angemieteten Ge-
fäßen?
Haushalte, die einen REMON-
DIS Behälter bisher gemietet 
haben, können diesen weiter-
hin nutzen. Ab Januar 2020 fällt 
keine Miete an.
Was passiert mit privat ange-
schafften Gefäßen?
Einige Haushalte haben sich in 
der Vergangenheit ein Gefäß 
privat gekauft. Unserem Unter-
nehmen liegt darüber kein 
Standortkataster vor. Die betrof-
fenen Grundstücke werden also 

ganz normal bei der Verteilung 
von neuen Gelben Tonnen be-
rücksichtigt. Als Orientierung 
für das aufgestellte Volumen an 
Gelben Tonnen dient das bishe-
rige Volumen für die Entsorgung 
von Altpapier (blaue Tonne). 
Ab Januar 2020 bitten wir, aus-
schließlich neue Gelbe Tonnen 
von REMONDIS zur Leerung 
bereitzustellen. 
Deswegen empfiehlt es sich, 
die privat angeschafften Ton-
nen einer anderen Verwendung 
zuzuführen. Sofern eine Ver-
wendung nicht mehr in Fra-
ge kommt, kann diese an der 
REMONDIS-Betriebsstätte in 
Hohenstein-Born kostenlos ab-
gegeben werden.
Wann wird die Sackverteilung 
eingestellt?
Wir erinnern nochmal, dass die 
Sackverteilung zum Ende 2019 
eingestellt wird. Die Grundver-
teilung wird nicht mehr statt-
finden. Ab 01.01.2020 erfolgt 
die Entsorgung von Leichtver-
packungen ausschließlich über 
die Gelbe Tonne.
Für eventuelle Rückfragen ste-
hen wir Ihnen gern zur Verfü-
gung.
Telefon: 06124-706-10, Telefax: 
06124-706-126,   E-Mail: hohen 
stein@remondis.de.

Pressemitteilung des Rheingau-Taunus-Kreises
Die gelbe Tonne
2. Information zur kreisweiten Einführung der Gelben Tonne im Rheingau-Taunus-Kreis

Auch in diesem Jahr veranstal-
tete die Kinderkrippe TASIMU 
e. V. einen Tagesausflug in die 
Fasanerie. Noch früh an diesem 
Morgen war der Himmel wol-
kenverhangen und es regnete in 
Strömen. Wer hätte da gedacht, 
dass ein Fasanerie-Ausflug auch 
bei schlechtem Wetter so viel 
Freude bereiten würde? Getreu 
dem Motto, es gibt kein schlech-
tes Wetter, sondern nur schlech-
te Kleidung machte sich eine 
kleine Gruppe der unerschro-
ckenen ein- bis dreijährigen 
Krippenkinder und deren mu-
tige Eltern auf in die Fasanerie. 
Mit Matschhosen, Regenjacken 
und Gummistiefeln ausgestattet 
traf sich die kleine Gruppe von 
Eltern, Kindern und Erzieherin-
nen am Eingang der Fasanerie. 
Passend zur Frühstückszeit hör-
te es dann glücklicherweise auf 
zu regnen, so dass der Tag mit 

einem leckeren Picknick be-
gonnen werden konnte. Erste 
Erkundungstouren durch große 
und kleine Pfützen blieben nicht 
aus und vor allem die Kleinen 
(und manche Große) hatten so 
viel Spaß daran in riesigen Pfüt-
zen zu springen.
Nach der ersten Stärkung des 
Tages machten sich alle gemein-
sam auf den Weg, um die Tiere 
zu bestaunen. Es wurde durch 
Pfützen gehüpft, Steine gesam-
melt und nach den verschiede-
nen Tieren Ausschau gehalten. 
Jedes Kind bekam eine Packung 
mit Tierfutter und einige trauten 
sich schon nah an die Rehe, Zie-
gen und Schafe heran, um sie zu 
füttern. 
Pünktlich zur Bärenfütterung 
standen alle gespannt vor dem 
Bären- und Wolfsgehege. Auch 
die Bären waren schon hung-
rig und warteten auf ihr Futter. 

Aber nichts geschah. Bald ver-
zogen sich die Bären wieder 
in den Wald und die Besucher 
erfuhren von den Mitarbei-
tern des Tierparks, dass aus-
gerechnet heute, am TASIMU 
Krippenausflugstag, die Bären 
ihren Fastentag hatten. Nichts-
destotrotz, die Kinder waren 
beeindruckt von diesem großen 
– wenn auch kurzem – Ereignis, 
einen echten Bären von Nahem 
gesehen zu haben! Die kleine 
TASIMU-Gruppe ließ kein Tier 
aus, auch die Wasservögel, die 
Nutria und die Pfauen wollten 
die Kleinen und Großen sehen. 
Mit mehreren Trinkpausen kam 
die TASIMU-Truppe schließlich 
am Spielplatz an, wo sich die 
Kinder noch richtig austoben 
und die restlichen Leckereinen 
vernaschen konnten. Erschöpft, 
müde und nass – aber glücklich 
– traten alle den Heimweg an.

Kinderkrippe TASIMU in der Fasanerie
Schlechtes Wetter gibt es nicht

Die TASIMU-Kindergruppe mit ihren Eltern und Erzieherinnen in der Fasanerie

Die TASIMU-Kinder werden kreativ
Für den Stand auf dem Niedern-
hausener Weihnachtsmarkt re-
cycelten die Kinder der bilingua-
len Kindertagesstätte TASIMU 
e. V. in den letzten Wochen eifrig 
ihre alten Kindergartenstühle. 
Nachdem in Elternarbeit alle 
Stühle abgeschliffen wurden, 
ging es an die Planung. Bevor die 
Stühle bemalt werden konnten, 

musste sich erst einmal jedes 
Kind ein Design für seinen Stuhl 
überlegen und zu Papier bringen. 
Anschließend wurden die Stühle 
abgeklebt und nacheinander von 
den Kindern selbstständig nach 
ihren Wünschen bemalt. Dabei 
sind wunderschöne, bunte Stüh-
le entstanden. Jedes Kind ist sehr 
stolz auf sein Werk und die Er-

zieherinnen auf die Kinder. Die 
Stühle werden an dem TASIMU 
e. V.-Stand neben selbst genäh-
ten Kleidungsstücken – Mützen, 
Hosen, Röcke – Waffeln, Kinder-
punsch und Glühwein verkauft 
und der Erlös der Stühle kommt 
den Kindern zu Gute. TASIMU 
e. V. freut sich über Ihren Besuch 
am Weihnachtsmarktstand. Die TASIMU-Kinder mit ihren bunt bemalten Stühlchen

...überall reichlich Parkplätze !
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PÖffnungszeiten: Mo. bis Sa. 9.00 – 20.00 Uhr

Niedernhausen
Frankfurter Str. 5--7

(zwischen PENNY und ALDI)
Wochenend-

Aktion!!!
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www.schluckspecht-getraenke.de
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Do.+ Fr.+ Sa. 28./29./30. Nov.

Rosbacher
Mineralwasser,  
versch. Sorten 

12 x 1,0 l-PET-Fl.,
Pfd. 3,30  € 0,42/l

4.99
TOP-PREIS! 

Binding 
Export, Römer Pils

20 x 0,5 l-Fl., Pfd. 3,10  € 0,90/l

8.99
TOP-PREIS! 

Warsteiner 
Pils, herb, alkoholfrei 20 x 0,5 l-Fl.,  
Pils 24 x 0,33 l-Fl., Pfd. 3,10/3,42  € 1,00/1,26/l

9.99
TOP-PREIS! 

Bayreuther hell, Weizen
20 x 0,5 l-Fl.,  Pfd. 3,10  
€ 1,40/l

13,9913,99
Top-Preis!Top-Preis!

Paulaner Zwickl
20 x 0,4 l-Fl.,  Pfd. 3,10  
€ 1,87/l

14,9914,99
Top-Preis!Top-Preis!

Bio Kristall
still, medium
6 x 0,75 l-Fl. (Glas),  
Pfd. 0,15/2,40  € 1,32/l

Bionade
naturtrübe Zitrone,
naturtrübe Orange, Holunder, 
Litschi 10 x 0,5 l-Fl.,Pfd. 0,15/3,00  € 2,00/l

9,999,99
Top-Preis!Top-Preis!

0,990,99
Einzel-Preis!Einzel-Preis!

5,945,94
Top-Preis!Top-Preis!

0,990,99
Einzel-Preis!Einzel-Preis!

Coca-Cola, Fanta, Sprite, 
Mezzo Mix, versch. Sorten
12 x 1,0 l-PET-Fl., Pfd. 3,30  
€ 0,75/l

8.99
TOP-PREIS! 
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Umstellung  
Telefonanschluss 
– eingeschränkte 

Erreichbarkeit
Am Mittwoch, den 4.12.2019, 
kann es während der Geschäfts-
zeiten aufgrund einer Umstel-
lung des Telefonanschlusses 
der Gemeinde Niedernhausen 
zu eingeschränkter telefoni-
scher Erreichbarkeit kommen. 
Am Donnerstag sollte die Ge-
meinde wie gewohnt erreich-
bar sein. Wir bitten um Ent-
schuldigung und Verständnis.

Weihnachtsfeier der 
Chorgemeinschaft 
Niedernhausen/ 
Niederseelbach

Am 13. Dezember findet 
im „Restaurant Im Taunus-
garten“ (GMZ Oberjosbach, 
Wiesenstraße) die diesjährige 
gemeinsame Weihnachtsfeier 
der Chorgemeinschaft MGV 
Niedernhausen/MGV Nieder-
seelbach statt. Die Feier be-
ginnt um 18 Uhr. Im Laufe der 
Feier wird es neben Gesang 
auch mehrere Ehrungen akti-
ver und fördernder Mitglieder 
geben. Die Vorstände beider 
Vereine laden alle aktiven und 
passiven Mitglieder herzlich 
ein, an der Feier teilzunehmen.
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Paola Peretti
In der Nacht hör’ ich die Sterne
DTV

Mafalda ist erst neun, als sie er-
fährt, dass sie aufgrund einer 
seltenen Krankheit in spätestens 
sechs Monaten blind sein wird. 
Wir begleiten Mafalda dabei, 

wie sie versucht ihrem Schicksal 
tapfer entgegen zu gehen, un-
merklich geleitet von der ruppi-
gen Hausmeisterin Estella, die 
ihr zeigt, dass man tatsächlich 
kein Augenlicht braucht, um das 
Wesentliche im Leben zu entde-
cken. Berührend, tragisch und 
dabei mit feinem Humor erzählt.

Jetzt ein Buch!
In der Nacht hör’ ich die Sterne

www.buchhandlung-sommer.de

Blogs

Frau Reubert von der Buchhandlung 
Sommer empfiehlt:

Buchhandlung Sommer:  
Wir können auch online
Der Verlag fragt nach
Wie lange führen Sie die Buch-
handlung schon?
Die Buchhandlung habe ich 
zum 1.1.2008 übernommen und 
bin aus der Fritz-Gontermann-
Straße in den Lenzhahner Weg 
umgezogen.

Wie nehmen Sie Veränderun-
gen im Buchhandel wahr?
In den vergangenen 10 Jahren 
hat der Online Handel mit Bü-
chern zugenommen – der pro-
zentuale Anteil des Internet-
handels am Buchumsatz liegt 
derzeit bei knapp 20%. 
Über die Ladengeschäfte wer-
den aber noch immer knapp 
50% des Buchumsatzes getätigt. 
In der Branche ist jedoch im 
Moment die Konzentration auf 
wenige große Anbieterketten für 
uns wichtiger, denn mit dieser 
Konzentration verändern sich 
die Einkaufsbedingungen. Aber 
gerade in den beiden letzten Jah-

ren nehmen wir verstärkt wahr, 
dass die Leser ganz bewusst in 
die Buchhandlung kommen 
um den inhabergeführten Ein-
zelhandel zu stärken. Es wird 
wieder wichtig, dass es vor Ort 
Geschäfte gibt.

Wie können Sie mithalten bei 
der Konkurrenz im Internet?
Ca. eine halbe Million Bücher, 
15.000 DVDs, 21.000 Audio-
Books und 3000 Spiele können 
wir über Nacht besorgen. Und 
wir sind schnell – bis 18.00 Uhr 
bestellen – und am Folgetag ab 
9.00 Uhr abholen.
Dazu sind gedruckte Bücher wie 
auch E-Books preisgebunden. 
Kunden zahlen für ein Buch 
überall denselben Preis – ganz 
gleich, ob sie es in einer klei-
nen Sortimentsbuchhandlung, 
einem Buchkaufhaus oder über 
das Internet kaufen. Und über 
1,6 Millionen E-Books können 

wir auch besorgen – entweder 
bestellt der Kunde diese über 
unseren Webshop oder nach 
einer Beratung hier in der Buch-
handlung. 

Was zeichnet die Buchhand-
lung aus?
Unser Team von vier Buchhänd-
lern ist kompetent. Im Begriff 
„Sortimentsbuchhandlung“ 
kommt der Begriff „Sortieren“ 
vor. Wir zeichnen uns dadurch 
aus, dass wir aus der Menge der 
lieferbaren Titel eine Auswahl 
treffen, also sortieren.
Die von uns ausgewählten Ti-
tel, die wir vorrätig halten, sind 
neben den „Bestsellern“ wie 
Sebastian Fitzek, Nele Neuhaus, 
Ken Follett eben auch wunder-
schöne Titel, wie z.  B. Owens, 
Der Gesang der Flusskrebse; 
Tuutikki Tolonen, Monsternan-
ny oder Jane Gardam, Bell und 
Harry. 

Zu unserer Auswahl gehören 
neben fantasievollen Bilder-
büchern, wie Teckentrup, Der 
Maulwurf und die Sterne, opu-
lenten Bildbänden wie, z.  B. 
„Das Florilegium von Idstein-
Nasssau“, auch kritische Sach-
bücher, wie Röpke, Völkische 
Landnahme – über rechte Ökos.

Was lieben Sie an Ihrem Beruf?
Es gibt immer wieder Neues. 
Neue Bücher, nette Kunden, 
interessante Gespräche, tolle 
Autorenlesungen, spannende 
Verlagskontakte …

In der Buchhandlung Sommer

Wirtschafts- & Steuer­
berat u n gs ge s e l ls c h a ft 
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Karten-Design in der Weihnachtszeit
Die vhs Rheingau-Taunus in Id-
stein bietet noch freie Plätze in 
einem neuen und besonderen 
Kurs Ende November. Passend 
zur Weihnachtszeit, startet am 
Samstag, 30. November von 10 
bis 13 Uhr im wunderschönen 
Fachwerk Atelier in Idstein der 
Workshop „Linol, Schnitt und 

Druck – Karten Design“. Wenn 
ein schöner Text in Form eines 
Zitats zum Bild wird, ist eine 
selbstgestaltete Karte, wie ein 
Geschenk. Als erstes werden die 
Wortzeichnungen auf eine Lin-
olplatte spiegelverkehrt über-
tragen und mit verschiedenen 
Linolmesser herausgearbeitet. 

Der Schnitt entsteht aus dün-
nen, dicken und schwungvollen 
Linien. Danach wird auf unter-

schiedlichen Papieren gedruckt 
und die Worte farbig in Szene 
gesetzt, als Karte oder Bildzitat 
zum Verschenken. Genau rich-
tig zur Weihnachtszeit. 
Anmeldungen sowie nähere In-
formationen zu den Kursen bitte 
unter 06128/9277-39 oder www.
vhs-rtk.de.

Passend zur Weihnachtszeit, 
startet am Samstag, 30. No-
vember von 10 bis 13 Uhr im 
wunderschönen Fachwerk 
Atelier in Idstein der Workshop

Advents- und Weihnachtskonzert im ZAK
Ein festliches Weihnachtskon-
zert ist im Repertoire von Vokal 
Spektral, bestehend aus 8 Sän-
gerinnen und Sängern aus dem 
Rhein-Main-Gebiet. A capella 
pur – die Sänger und Sänge-
rinnen des Ensembles Vokal 

Spektral zeigen damit einmal 
mehr, dass wunderbare Lieder 
und Melodien für die Advents- 
und Weihnachtszeit auch ohne 
musikalische Instrumentalun-
terstützung schön klingen und 
berühren können. 

Das Ensemble Vokal Spektral 
wird am Sonntag, dem 8. De-
zember 2019 mit Beginn um 
19.00 Uhr im Zentrum Alte Kir-
che (ZAK), Wiesbadener Straße 
15 zu Gast sein.

Die Adventszeit ist für viele 
Menschen die schönste Zeit im 
Jahr, die mit dem Weihnachts-
fest ihren Höhepunkt erreicht. 
Der Adventsschmuck im Lich-
terglanz, der Duft von Plätz-
chen und die vertrauten Lieder, 
das gibt den Tagen im Advent 
seine Besonderheit.  Auch die 
evangelische Kirchengemeinde 
Niedernhausen gestaltet die-
se Zeit in aufwändiger Weise, 
schließlich feiert sie eines der 

höchsten Feste der Christen-
heit. Die Kinder proben schon 
für das Krippenspiel, viele Hel-
fer ermöglichen einen eigenen 
Stand am Weihnachtsmarkt und 
die Musikgruppen üben für die 
Gottesdienste.
Für die älteren Menschen in 
den Ortsteilen Niedernhausen, 
Königshofen und Oberjosbach 
ist seitens der Kirchengemein-
de ein besonderer Nachmittag 
vorgesehen. 

Um die Vorbereitungen zur Ad-
ventsfeier zu erleichtern, bit-
tet das Evangelische Pfarramt 

bis spätestens 15. Dezember 
um Anmeldung unter Telefon 
06127-2405.

Einladung zur Senioren-Adventsfeier

Alle Gemeindeglieder ab 70 
Jahre sind ganz herzlich einge-
laden zur Seniorenadventsfei-
er, die am Donnerstag, den 19. 
Dezember von 15 bis 17 Uhr im 
evangelischen Gemeindehaus, 
Fritz-Gontermann-Straße  2, 
stattfindet. Sie können sich – 

gerne auch mit einer Begleitung 
– auf ein buntes vorweihnachtli-
ches Programm bei Kaffee, Tee, 
Gebäck und einem Glas Wein 
freuen. 
Bei Bedarf kann auch ein Fahr-
dienst in Anspruch genommen 
werden.

Stromverbrauch mindern mit 
sparsamen Haushaltsgeräten
Kostenlose Info-Broschüre auf der Homepage der Gemeinde 
Niedernhausen und im Rathaus
Wie bereits in den Vorjahren, 
bietet die Gemeinde Niedern-
hausen auch im Jahr 2019/20 
wieder die aktuelle Fassung der 
Broschüre „Besonders spar-
same Haushaltsgeräte“ allen 
Niedernhausener Bürgerinnen 
und Bürgern zum Einsehen 
bzw. Herunterladen auf der 
Homepage und in Papierform 
im Rathaus an.
Angesichts ständig steigender 
Strompreise und des fortschrei-
tenden Klimawandels wird 
es immer wichtiger, auf den 
Stromverbrauch zu achten. Die 
Broschüre ist hier eine optima-
le herstellerunabhängige Ein-
kaufshilfe für alle, die sich ein 
neues Kühl- oder Gefriergerät, 
eine neue Waschmaschine, ei-

nen Wäschetrockner oder eine 
Spülmaschine anschaffen wol-
len oder müssen. 
Aufgelistet sind in der Regel die 
sparsamsten Geräte und die 
Kosten, die die Spargeräte bei 
Strom und Wasser im Vergleich 
zu einem Gerät mit mittlerem 
und hohem Verbrauch verur-
sachen.
Dazu gibt es viele hilfreiche 
Tipps und Hintergrundinfor-
mationen zum Energiesparen, 
zur Einstufung der Geräte nach 
Energieeffizienzklassen und 
zum Verhältnis der laufenden 
Kosten besonders sparsamer 
Geräte im Vergleich zu Energie 
fressenden Billiggeräten. 
Thema ist auch der Anschluss 
von Wasch- und Spülmaschi-

nen an das Warmwasser, das 
besonders interessant ist, wenn 
das Warmwasser mit Unterstüt-
zung einer Solaranlage erwärmt 
wird – viele Wohngebäude in 
Niedernhausen verfügen be-
reits über solche solarthermi-
schen Anlagen.
Die Info-Broschüre kann auf 
der Internetseite der Gemein-
de Niedernhausen unter www.
niedernhausen.de im Themen-
bereich Wirtschaft, Verkehr, 
Umwelt unter der Rubrik Ver- & 
Entsorgung/Energie eingese
hen bzw. herunter geladen 
werden. Außerdem liegt sie ab 
2. Dezember auch kostenlos am 
Umwelt-Inforegal im Eingangs-
raum des Rathauses Niedern-
hausen aus.

Verleihung des Titels „Netter 
Unternehmer Niedernhausens“
Wie in den letzten 4 Jahren ver-
lieh die Facebookgruppe „Nettes 
Niedernhausen“ auch in diesem 
Jahr den Titel „Netter Unterneh-
mer Niedernhausens“. In diesem 
Jahr konnte Administrator Franz 
Krämer gleich 3 Unternehmen 
auszeichnen und eine entspre-
chende Urkunde übergeben.
Außer Timo Reichardt (Theißta-
lapotheke), Haiko Kuckro (Nie-
dernhausener Anzeiger) wur-
de in diesem Jahr auch Bianca 

Berndt-Patschank geehrt. Alle 
drei ausgezeichneten Personen 
sind Unternehmer in Niedern-
hausen, haben sich in der Grup-
pe „Nettes Niedernhausen“ en-
gagiert und zeichnen sich durch 
ihr kundenorientiertes und net-
tes Verhalten in der Taunusge-
meinde aus. 
Franz Krämer, der während der 
Weihnachtsfeier die Laudatio 
hielt, lobte vor den fast 70 Teil-
nehmer vor allen Dingen das 

Engagement und das jederzeit 
freundliche Auftreten der ge-
ehrten Unternehmer.
In den letzten Jahren wurden 
folgende Personen geehrt:
Dorota Wojcicki-Wehnert
Matthias Burkhardt
Bernhard Roth
Michael Häckl
Miriam Castle-Weiss
Martina Wehnes
Hildegard Kneisel
Seyventtin Oezer
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Die Mehrheit aus CDU und SPD 
in der Gemeindevertretung be-
absichtigt, die Grundsteuern 
für 2020 um 37  % anzuheben, 
von 410 v. H. auf 560 v. H. Diese 
massive Erhöhung betrifft alle 
Bürgerinnen und Bürger, auch 
Rentnerinnen und Grundsiche-
rungs-Bezieher müssen diese 
Mehrkosten über ihre Miete mit-
bezahlen. Weil in vielen Fällen 
auch die Strom- und Gaskosten 
sowie die Mieten steigen, ist ins-
besondere die Politik gefordert, 
ganz besonders sensibel zu sein.  
Die Steuererhöhungen der gro-
ßen Koalition resultieren aus der 
großen Ausgabefreude von CDU 
und SPD. Wir Liberalen haben 
seit Jahren regelmäßig Sparvor-
schläge gemacht, und wurden 
mehrheitlich stets überstimmt. 

Auch in diesem Jahr werden wir 
wieder Sparvorschläge machen, 
die absehbar wieder alle abge-
lehnt werden. Die große Koaliti-
on hat in den letzten zehn Jahren 
bereits drei Mal die Grundsteu-
ern erhöht, nun folgt die vierte, 
die besonders massiv ausfal-
len wird. Dann haben sich die 
Grundsteuern innerhalb zehn 
Jahren weit mehr als verdoppelt. 
Wir werfen der Koalition vor, 
diese Erhöhung aus taktischen 
Gründen bereits jetzt zu machen, 
weil im nächsten Winter bereits 
der Kommunalwahlkampf in 
vollem Gange ist. Ohne, dass die 
Erhöhung jetzt schon notwendig 
wäre, wollen CDU und SPD auf 
Vorrat schon einmal den Bürgern 
tief in die Tasche greifen, in der 
Hoffnung, dass die Menschen 

bis zur Kommunalwahl im März 
2021 vergessen haben, was ein 
Jahr davor passiert ist. Die große 
Koalition gibt offen zu, dass sie 
vor hat, die Straßenerneuerungs-
gebühren künftig aus den Grund-
steuern zu finanzieren; hierzu 
gab es aber noch gar keinen 
Beschluss in der Gemeindever-
tretung, und es gibt auch keine 
Einigkeit in der Gemeindevertre-
tung dazu. Mit der krassen Steu-
ererhöhung will man nun Fakten 
schaffen. Die Entscheidung zum 
Haushalt 2020 fällt in der Sitzung 
der Gemeindevertretung am 
04.12.2019. Wir werden keiner 
Vorrats-Erhöhung von Steuern 
zustimmen, und arbeiten weiter 
daran, dass die Bürgerinnen und 
Bürger davon verschont bleiben 
werden.

Pressemitteilung der FDP-Fraktion in der Gemeinde
vertretung Niedernhausen
Große Koalition in Niedernhausen will 
massive Steuererhöhungen durchsetzen

Spende für neue Katta-/Vari-Anlage im Opel-Zoo
Gewinner des Hessischen Tierschutzschulpreises überreichen Scheck
Mit den Schüler/innen der 10. 
Klasse Realschulzweig und der 
E-Phase des Gymnasialzweiges 
der Limesschule Idstein ging die 
Biologie-Lehrerin Dr. Andrea 
Perlich der Frage nach „Zoos – 
Tierschutz oder Tierquälerei?“ 
Gemeinsam mit einer anderen 
Schule gewann sie mit diesem 
Projekt den hessischen Tier-
schutzschulpreis. Die Gruppe 
hatte sich vor Ort im Frankfur-
ter und im Opel-Zoo informiert, 
hatte recherchiert, befragt, Pla-
kate gestaltet, Mustergehege 
angelegt und schließlich noch 
Althandys für ein Gorillaschutz-
projekt gesammelt. Die Schüler 
sind zu dem Schluss gekom-
men, dass die Bedürfnisse der 

Wildtiere, die der Mensch in 
Zoos hält, erfüllt sind – dass sie 
artgerecht gehalten werden, der 
Zoo also zum Schutz der Tiere 
beiträgt. Die Schülergruppen 
kamen zu dem Schluss, dass art-
gerechte Haltung eine Grund-
voraussetzung für den Tier- und 
Artenschutz ist, für den sich ins-
besondere Zoologische Gärten 
einsetzen. 
Nach dieser Erkenntnis sind 
die Schüler/innen noch einen 
weiteren Schritt gegangen. 
Sie spendeten einen Teil ihres 
Preises – nämlich 500 € – dem 
Opel-Zoo für die neue Katta-Va-
ri-Anlage, die im nächsten Jahr 
entstehen wird. „Wir freuen uns 
über das beispielhafte Engage-

ment der Schüler/innen der Li-
messchule und bedanken uns 
sehr bei ihnen“, sagte Dr. Martin 
Becker, stellvertretender Zoodi-
rektor und Leiter der Zoopäda-
gogik bei der Überreichung des 
Schecks. Er führte weiter aus, 
dass Zoologische Gärten wie 
der Opel-Zoo wichtige außer-
schulische Lernorte seien und 
wesentlich dazu beitragen, dass 
junge Menschen sich mit The-
men wie Nachhaltigkeit, Natur-, 
Tier- und Artenschutz ausein-
andersetzen. „Wie schön, dass 
ein solches Engagement dann 
auch noch – wie beispielswei-
se durch den Hessischen Tier-
schutzschulpreis – belohnt 
wird“, fügte er an.

Dr. Martin Becker, stellvertretender Zoodirektor und Leiter der Zoopädagogik bedankt sich bei der 
Schülerabordnung und Dr. Andrea Perlich für die Spende (Archiv Opel-Zoo)

Am 16.11 fanden die 18. offe-
nen Gemeindemeisterschaften 
im Doppelkopf in der Gaststätte 
„Im Taunusgarten“ in Oberjos-
bach statt. Der Verein Lustsolo 
e. V. konnte 25 Teilnehmer be-
grüßen, die in 2 Runden um die 
Punkte kämpften. Die drei Plat-
zierten kamen dieses Mal alle 
aus Niedernhausen – es sind 
dies: Volker Schött mit Platz  1 
und dem Wanderpokal des 
Vereins, Claudia Wunram mit 
einer gewohnt starken Leistung 
auf Platz 2 und Christof (Willi) 
Bernhardt auf Platz 3. Alle Teil-
nehmer waren sich einig – es 
war eine gelungene Veranstal-
tung mit spannenden Spielen, 
sehr freundlichem Service und 
leckerem Essen.

Doppelkopf

Niedernhausen muss sich 
nachhaltig entwickeln
Mit mehr als 32 Anträgen, zahl-
reichen Presseerklärungen 
und Veranstaltungen haben 
sich Bündnis90/Die Grünen 
in dieser Wahlperiode für eine 
ökologische, soziale und nach-
haltige Gemeindeentwicklung 
eingesetzt. Um diese Politik er-
folgreich fortsetzen zu können, 
haben die Grünen auf ihrer 
Mitgliederversammlung am 12. 
November alle an grüner Poli-
tik interessierten Bürger und 
Bürgerinnen aus Niedernhau-
sen aufgerufen, sich an unserer 
Arbeit zu beteiligen. 
Die Bündnisgrünen in Deutsch-
land wachsen. Wir sind schon 
90000 Mitglieder und täglich 
werden es mehr. Aber wir wach-
sen nicht nur an Mitgliedern, 
sondern auch unsere Aufgaben 

werden mehr, vielfältiger und 
größer. Mit erfolgreichen Wah-
len kommen neue Mandate und 
Ämter hinzu, die wir ausfüllen 
wollen und müssen. 
Um sich kennenzulernen und 
über die Probleme in unserer 
Gemeinde zu diskutieren, ha-
ben die Grünen regelmäßig 
tagende Grünen Treffs einge-
richtet, die auch in der Pres-
se angekündigt werden. Wer 
sich dann intensiver mit der 
Kommunalpolitik auseinan-
dersetzen möchte, hat ab dem 
nächsten Jahr die Möglichkeit 
an Workshops teilzunehmen. 
Im Vordergrund stehen dabei 
neben der Wissensvermittlung 
über das Funktionieren einer 
Partei, die Vernetzung und 
gegenseitige Stärkung der Teil-

nehmerinnen und Teilnehmer, 
um sich in den kommunalen 
Gremiensitzungen der Gemein-
de zurecht zu finden. Wir hoffen, 
dass sich dann einige ermutigt 
fühlen, an der Kommunalwahl 
teilzunehmen. 
Aktuell machen sich die Grünen 
stark für einen behinderten-
gerechten Treppenturm zum 
Bahnhof und für bezahlbaren 
Wohnraum auf dem Gebiet der 
Farnwiese. Was das Plakatieren 
zur nächsten Kommunalwahl 
im März 2021 angeht, werden 
die Grünen ausschließlich Pla-
kate aus wieder verwendbarem 
Material einsetzen. Auch wer-
den die Plakate – wie immer- 
nur punktuell und ohne Sicht-
behinderung in der Gemeinde 
aufgestellt. 

Weinwirtschaft

ergo bibamus
– im Dorfgemeinschaftshaus Oberseelbach –

Liebe Gäste,
wir haben für Sie im Dezember wie folgt geöffnet:

28.11. bis 01.12. jeweils ab 18 Uhr
05.12. bis 08.12. jeweils ab 18 Uhr 
12.12. bis 15.12. jeweils ab 18 Uhr
19.12 bis 22.12. jeweils ab 18 Uhr
25.12. und 26.12. Brunch von 11 bis 15 Uhr
26.12. am Abend geschlossen
27.12. bis 29.12 jeweils ab 18 Uhr

In der Zeit vom 02.01. bis 05.01.2020 und  
09.01. bis 12.01.2020 haben wir Betriebsferien.

Ihr Team vom ergo bibamus

Mit dem Haushalt für 2020 soll 
eine Erhöhung der Grundsteu-
er um über 36% beschlossen 
werden. Wie die Wähler-Ge-
meinschaft Niedernhausen 
(WGN) mitteilt, geht dies aus 
dem aktualisierten Entwurf des 
Haushaltsplans für 2020 hervor. 
Nach dieser Aktualisierung des 
Haushaltsplans hat die WGN-
Fraktion in der Gemeindever-
tretung beantragt, auf diese 
Erhöhung der Grundsteuer zu 
verzichten. Monika Schneider, 
die Fraktionsvorsitzende der 
WGN begründet die Ablehnung 
der Grundsteuererhöhung mit 
einem nun vorgesehenen Über-
schuss im Haushalt 2020 in Höhe 
von über 700.000 €. 
„Dieser Überschuss entspricht 
in etwa den Mehreinnahmen 

durch die vorgesehene Erhö-
hung des Grundsteuer-Hebe-
satzes von derzeit 410 auf 560 
%-Punkte“, so Monika Schnei-
der. 
Die WGN zeigt sich auch ent-
täuscht über Bürgermeister Rei-
mann. Er habe bei seiner Haus-
haltsrede den ausgeglichenen 
Haushalt auf seine Fahne ge-
schrieben und die Grundsteuer-
erhöhung nur mit dem Hinweis 
auf eine mögliche Änderung 
der Straßenbeitragssatzung er-
wähnt. Eine Änderung der Bei-
tragssatzung für grundhafte 
Straßensanierungen sei aber 
noch nicht beschlossen. Darum 
sei derzeit die zusätzliche Belas-
tung der Niedernhausener Bür-
ger nicht erforderlich und wird 
von der WGN abgelehnt. Bevor 

die Grundsteuer erhöht wird, 
sollten erst einmal mögliche Ein-
sparungen im Haushalt geprüft 
werden. Da der Haushalt 2020 
auch ohne Steuererhöhung aus-
geglichen ist, so die WGN, sieht 
die CDU/SPD-Koalition im Ge-
meindeparlament wohl keinen 
Bedarf an Einsparungen. Mit 
der Steuererhöhung soll nach 
der Einschätzung von Monika 
Schneider ein Finanzpolster für 
das Wahljahr 2021 angelegt wer-
den. Über den Haushalt 2020 
und den Änderungsantrag der 
WGN und damit über die Höhe 
der Grundsteuer im kommen-
den Jahr wird die Gemeinde-
vertretung Niedernhausen am 
Mittwoch, dem 4. Dezember 
beraten und abstimmen.
Ulrich Hahn

Pressemitteilung der Wähler-Gemeinschaft Niedernhausen
WGN lehnt die Erhöhung der Grundsteuer ab

Die „Gleichstellungsbeauftrag-
te“ der Gemeinde Niedern-
hausen, Frau Franziska Meyer-
Künnell, hält Sprechstunden im 
Rathaus Niedernhausen ab. Ha-
ben Sie dringenden Gesprächs-

bedarf außerhalb der regulären 
Sprechstunden, dann rufen Sie 
bitte bei der Gemeindeverwal-
tung die Nummer (06127) 903-
132 an. Dort hilft man Ihnen 
gerne weiter.

Pressemitteilung der Gemeinde Niedernhausen

Sprechstunde der „Gleich-
stellungsbeauftragten“ der 
Gemeinde Niedernhausen

Die nächste Sprechstunde findet statt am
Dienstag, 03.12.2019, von 14.30 bis 16.00 Uhr

im Rathaus Niedernhausen, Wilrijkplatz, 
Zimmer 204 (Sozialraum, 2. OG).

Sudoku

Schwierigkeitsgrad: Leicht

2 1 5 7

4 3 5 9

5 9 8 1

7 9 4 2

3 6 1 9

5 8 7 6

4 7 3 9

9 2 8 3

7 1 5 4

Sudoku

Lösung unseres Sudoku-Rätsels

2 8 9 4 1 6 3 5 7

4 3 1 5 2 7 8 9 6

6 7 5 9 3 8 1 4 2

1 6 7 3 9 5 4 2 8

3 4 2 6 8 1 5 7 9

9 5 8 2 7 4 6 3 1

8 2 4 7 6 3 9 1 5

5 9 6 1 4 2 7 8 3

7 1 3 8 5 9 2 6 4

Die Auflösung des Rätsels finden Sie auf der letzten Seite dieser Ausgabe.
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Grablampen gestohlen
Es geschehen noch Wunder
Nachdem in der ersten Novemberhälfte zwei handgearbei-
tete Tiffany-Grablampen von verschiedenen Gräbern auf 
dem Friehof in Oberjosbach entwendet wurden, sind sie 
plötzlich wieder an Ort und Stelle aufgetaucht, nachdem in 
der Presse der Diebstahl öffentlich gemacht wurde! Ehrlich-
keit und Anstand haben sich doch durchgesetzt. Die Besit-
zer danken den anonymen „Wiederherstellern“ sowie der 
Presse sehr dafür.

Weihnachtsmarkt 2019 in Oberjosbach
Alle Jahre wieder lädt der Vereinsring Oberjosbach zum 
kuscheligen Weihnachtsmarkt am Sonntag, dem 15. De-
zember 2019 vor dem alten Rathaus in der Ortsmitte von 
Oberjosbach ein. Mit dabei sind die im Ort zahlreich ver-
tretenen Vereine. In liebevoll weihnachtlich geschmückten 
Ständen bieten sie ihre Auslagen an und sorgen für das leib-
liche Wohl. Im Backes gibt es das begehrte Brot und die 
Rosinenbrötchen. Auch Privatstände bieten in weihnacht-
licher Aufmachung Köstlichkeiten und Selbstgemachtes 
an. Für die richtige Atmosphäre sorgen auch die Klänge 
von Posaunen und Alphörner, sowie die Gesänge der Chö-
re. Zwischen 14.00 und 19.30 Uhr hat der Markt geöffnet.

Königshofen

Der PopChor Königs-
hofen lädt ein
Die Adventszeit naht mit Riesen-
schritten. Von überall strömen 
vorweihnachtliche Eindrücke 
auf uns ein und sollen auf die 
festliche Zeit einstimmen. Dazu 
gehört auch der Niedernhaus-
ener Weihnachtsmarkt, der mit 
seiner gemütlichen Atmosphäre 
dazu einlädt, ein paar Stunden 
dort zu verweilen. Dazu trägt 
auch seit einigen Jahren der 
PopChor Königshofen bei: Die 
Proben hierzu begannen schon 
im September – als „Weih-
nachts-Projekt“, auch offen für 
neue Sängerinnen und Sänger 
– für ein neues Weihnachtslie-
der-Repertoire, das in gewohn-
ter Weise als „Ecken-Singen“ 
dargeboten wird.
Am Samstag, den 30.11.2019 
kommt der Chor um 16.30 Uhr 
auf den Rathausplatz. Er singt 

dort an verschiedenen Ständen 
und zieht dann weiter zur Al-
ten Kirche (ZAK) zum kleinen 
Abschlusskonzert (ca. 18 Uhr). 
Am Sonntag, den 01.12.2019 
beginnt der PopChor dann in 
der Alten Kirche (gegen 16.30 
Uhr) und geht mit einigen mu-
sikalischen Stationen Richtung 
Rathausplatz, um die Besucher 
auch dort mit Weihnachtslie-
dern zu erfreuen.
Diese Musik kommt nicht aus 
der Steckdose, sondern aus 
dem Mund und dem Herzen. 
Mitsingen ist also ausdrücklich 
erwünscht!
In diesem Sinne freut sich der 
PopChor Königshofen auf ein 
fröhliches Miteinander in fest-
licher Stimmung. Bis bald auf 
dem Weihnachtsmarkt, Ihr Pop-
Chor Königshofen.

Natürlich hat der Weihnachts-
baum für die Kleinsten, den Kin-
dern in den KiTas, eine beson-
dere Bedeutung. Denn er soll 
ja in der Adventszeit – festlich 
und weihnachtlich geschmückt 
– vom bevorstehenden Weih-
nachtsfest künden. Und wenn 
sie auch noch dabei sein kön-
nen, wie man ihn gemeinschaft-
lich mit den Eltern und den 
Freunden und Freundinnen im 
Wald aussucht und Papa dann 
zur Säge oder Axt greift, um ihn 
zu fällen, dann ist das ein beson-
deres Erlebnis für die Kleinen. 
So geschehen jetzt in einem 

kleinen Stück Wald oberhalb der 
Straße von Niedernhausen nach 
Oberseelbach. Da haben sich 
die Eltern der Kita-Kinder aus 
den Ortsteilen und den Kirchen 
getroffen, um eben einen sol-
chen Weihnachtsbaum zu fin-
den. Gero Wilhelmi vom Fach-
dienst „Grün“ der Gemeinde 
hatte eingeladen, sich den rich-
tigen Baum auszusuchen und 
ein Fahrzeug vom Bauhof zum 
Transport gleich mitgebracht. 
Die Väter mit Handschuhen 
und Sägen gingen voraus und 
die Kinder neugierig und eifrig 
direkt dahinter. Die Mütter lie-

ßen sich da schon etwas mehr 
Zeit, so streiften alle „durch den 
Busch“. Wo steht der Schönste? 
Ist es der? Oder vielleicht der 
dort? 
Die Väter waren für die „Grob-
auswahl“ zuständig, das letzte 
Wort der Entscheidung hatten 
dann doch die Mütter. Bevor 
dann männliche Kraft mit Säge 
und Beil zur Tat schreiten konn-
te, wurden die Kinder beiseite – 
aus der Gefahrenzone – gerufen 
und dann ging’s mit vereinten 
Kräften sehr schnell, bis der 
Baum fiel. Die Eltern hatten Ge-
tränke, Schnittchen und Gebäck 

dabei – so geriet das Treffen mit-
ten im Wald auch ein bisschen 
zum geselligen und vorweih-
nachtlichen Beisammensein. 
Dass die Kinder ihre Freude bei 
der Arbeit ihres Papas und mit 
dem Sammeln der Zweige eine 
nützliche Aufgabe hatten, muss 
nicht besonders betont werden. 
Nun steht in jedem Kindergar-
ten ein geschmückter Weih-
nachtsbaum und die Kleinen 
wissen, woher er kommt. Und 
verspricht Freude und Erwar-
tung zum kommenden Weih-
nachtsfest.
Eberhard Heyne

Der Weihnachtsbaum kommt aus dem Forst

Oberseelbach

Den Kleinen hat es sichtlich Spaß im Wald gemacht und die Eltern waren mit der „Weihnachtsbaumernte“ für die Kindergärten und 
Kirchen zufrieden

Ein weihnachtliches Dankeschön von den Eltern durch Jennifer 
Zirkelbach an Gero Wilhelmi

Oberjosbach

Geschenk in letzter Minute – 
für Kinder ab 5 Jahren
Schon seit vielen Jahren bastelt 
Monika Eckes mit den Kindern 
ein nettes Weihnachtsgeschenk 
aus Holz oder Sperrholz für die 
Eltern oder Großeltern. Das wird 
natürlich schön in Geschenk-

papier verpackt, damit es eine 
Überraschung bleibt! Der Kurs 
Nr. 1.05 findet am Mittwoch, den 
18. Dezember von 16–18 Uhr im 
Backhaus Bremthal statt.
Kulturkreis Eppstein

Bremthal



Gernesind wir fürSie da!Inhaberin Ingrid Krumme
Niedersee bach
Hohe-Kanzel-Straße 4, Telefon 06127 / 14 47

Mit Pflege verwöhnen
z. B. Behandlungsgutscheine für Sie und Ihn

Informieren Sie sich über unsere Auswahl  
an Pflegeprodukten!

Rick Reimann Augenoptik | Niedernhausen • Bahnhofstr. 24 • Tel. 06127 - 97973 • www.reimann-optik.de

Wir wünschen all unseren Kunden

besinnliche Weihnachten und
alles Gute für das neue Jahrr

Bahnhofstraße 23,
65527 Niedernhausen
Telefon 0 61 27 / 23 98
Fax 0 61 27 / 70 30 930
Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 8.30 – 12.30 Uhr
und 14.30 – 18.30 Uhr,
Sa. 8.30 – 12.30 Uhr

Ihr Fachgeschäft für Schreibwaren, Papier-, Büro- und
Schulbedarf, Verpackungen, Karten, Papeterie

Kalender 2020 • Weihnachtskarten
Papiere – Bänder – Bastelmaterial

www.schreibw-oehl.liefert-es.com

Nur noch wenige Tage bis

Weihnachten…
Denken Sie an Ihre Präsente, 
schön verpackt von

Hildes kleine
Köstlichkeiten
Hier gibt es alles,
was das Herz begehrt.

65527 Niedernhausen · Austr. 13

C

C

CC

C
C

C

Niederseelbacher Straße 21
65527 Niedernhausen

Tel. 0 61 27 / 21 76

Ihre Weihnachts - 
metzgerei

bietet viele hausgemachte Spezialitäten,
Geschenkideen, Gutscheine … für Ihren Festbraten

vom Rind, Kalb, Geflügel, Pute, Gans, Ente …
Wir beraten Sie gerne – Weihnachtsflyer im Geschäft

Bestellungen nur bis 12.12.2019

Auch dieses Jahr erreichen Sie mich
zum Wünschen und Bestellen auf dem

oder Di und Do von 15.00 bis 18.30 Uhr
und nach telefonischer Vereinbarung 

Weihnachtsmarkt im ZAK am 30.11. + 1.12.

SCHON WIEDER
spät dran mit Ihren Präsenten?

WEIHNACHTEN

Denken Sie bitte rechtzeitig an
ein Geschenk für Ihre(n) Liebe(n) zu

Sind Sie

Adventslichtermarkt bei
in der Bahnhofstraße 10 in Niedernhausen!
Am 30. November und 1. Dezember verwöhnen wir Sie mit tollen
Angeboten und unseren berühmten Köstlichkeiten.
Neugierig?      Mehr Infos unter www.abinsregal.de 

Lions Club Niedernhausen
we serve ­ wir dienen

zugunsten der HIV­Kindersta�on der Uniklinik 

in Frankfurt

Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen unseren Sponsoren: 
Weinwirtscha� ergo bibamus, Ballonshop Airmo�on, Küche
Anders, SteuernagelConsult, Rick Reimann Augenop�k, MBG 
Interna�onal Premium Brands, Vitova, Cargo Human Care e.V., 
Fritsch REVAC GmbH, DFF ­ Deutsches Filmins�tut und Film­
museum, Jack Wolfskin, Julius Berger Nigeria plc, Kunsthalle
Schirn, Eintracht Frankfurt Fußball AG, Promovit Physiotherapie, 
Senckenberg Naturmuseum, Vino della casa, Eulen Apotheke,
Hildes Kleine Köstlichkeiten, vr bank Untertaunus eG, Hartmut 
Rippen Sachverständiger, Autowerksta� Maag Niedernhausen
Mi�e GmbH, Staatstheater Wiesbaden, VW Autohaus Hille & 
Walther, esche&esche friseure, Fleischerfachgeschä� Ullrich, 
Nagelstudio Schönheit am Eck, Milchbar, La Ci�adella, Zentrum
Alte Kirche e.V., Feinkost Di�mann, Fleurence, Engel Grill­Bar,
Im Taunusgarten, Friseur Schmall, LVM, Möbel Ernst, Sonnen 
Apotheke, Mar�n Kunst Physiotherapie, Blumen Geiß, Theißtal 
Apotheke, Firenze, Niedernhausener Fahrradladen, DancEmo�on 
Tanzschule, Top Sportcenter, Fraport AG, Daniela' Schnibbelstubb, 
Atelier Kleist, Autohaus Hoffmann, Autohaus Mazda Weiss,
Blumen Baum, Buchhandlung Sommer, Der Weinladen, Foto 
Mallmann, Hexen­Apotheke, Kopierzentrum Gnirck, H+ Hotel 
Niedernhausen, Raum.Aussta�ungen Christof Diehl, RePro One, 
SunExpress, süss & bi�er, Tournesol Idstein, tüfa team GmbH, 
Hamburger Hochbahn AG, IWC Scha�ausen, Haare­Kosme�k­
Wellness, BAGPOINT, Linda Apotheke, Autohaus Schmi�, 
Sanitätshaus Kern, Schlaf­Konzept, Beauty Center Idstein,
Margrets Schuh­ und Schlüsseldienst, DB Sta�on&Service AG,
Ohlers Kaffeewelt, Ingenieurkammer Hessen, Fashion Companies, 
Zeitlos, Idsteiner Reisebüro, Buchhandlung Vaternahm, Mar�nas 
Häuschen, Tex�lreinigung Müden, Schreibwaren Oehl, Wiesbaden 
Tourist Informa�on, einfach STARK, Niedernhausener Anzeiger, 
u.v.m.

Crêpes, Glühwein und Tombola am Lions Club Stand  
für Hilfsprojekte zugunsten von Kindern

Wer liebt sie nicht – die frisch 
zubereiteten und herrlich 
duftenden Crêpes, die am 
Lions Club Stand mit viel Lie-
be gefertigt werden? Auch in 
diesem Jahr dürfen sich die 
Besucher des Weihnachts-
marktes auf diese Leckerei 
freuen. Nebenan lädt der 
heiße Glühwein für die Gro-
ßen und der Punsch für die 
Kleinen zum Verweilen ein. 
Sobald alle versorgt sind, 
wird es Zeit, an der großarti-
gen Tombola teilzunehmen. 
Seit über 17 Jahren warten 
300 attraktive Preise auf ihre 
neuen Besitzer. Die Gewin-
ne stammen von regiona-
len Unternehmen, die diese 
kostenfrei abgegeben haben. 
Der Erlös aus dem Losver-
kauf der Tombola kommt 
wieder der HIV-Kindersta-

tion der Uniklinik Frankfurt 
zugute. Den Ertrag aus der 
Gastronomie und dem Erlös 
aus dem Tassenverkauf er-
hält der Verein Cargo Human 
Care. Doch was genau ver-
birgt sich hinter Cargo Hu-
man Care? Im Flyer heißt es: 
„Ärzte aus ganz Deutschland 
helfen die medizinische Ver-
sorgung von Menschen in 
den unterentwickelten Ge-
bieten von Nairobi/Kenia zu 
verbessern. Lufthansa Cargo 
ermöglicht es, die dringend 
benötigten Mediziner nach 
Afrika zu fliegen. In Kenia 
werden die Patienten unent-
geltlich im eigenen Medizin-
zentrum behandelt. Ca. 50 
Fachärzte gehören heute zu 
Cargo Human Care. Neben 
der medizinischen Hilfe hat 
CHC die Verantwortung für 

bis zu 120 Kinder im Waisen-
haus Mothers’ Mercy Home 
und für mehr als 60 junge 
Menschen in der Berufsaus-
bildung im JKR-Programm 
übernommen. Ausgehend 
von dieser Idee entstand 
2007 der gemeinnützige 
Verein Cargo Human Care 
e. V., der bewusst mit über-
schaubaren Projekten agiert, 
in denen konkrete und nach-
haltige Hilfe geleistet wird.“
Weitere Informationen er-
halten Sie am Weihnachts-
marktstand über die Förder-
projekte.
Haben Sie sich schon mal 
gefragt, wie der Lions Club 
agiert? An den regelmäßig 
stattfindenden Clubaben-
den werden neben infor-
mativen Vorträgen und kul-
turellen Ausflügen in der 

Region Veranstaltungen wie 
der Weihnachtsmarkt, Wein-
markt oder die Konzerte im 
ZAK geplant und organi-
siert. Die aus diesen Ereig-
nissen erzielten Erlöse wer-
den vollständig an regionale 
und überregionale Projekte 
weitergegeben. Im Vorder-
grund der Lions-Arbeit ste-
hen ehrenamtliches Engage-
ment, der freundschaftliche 
Austausch Gleichgesinnter 
und allem voran der Lions 
Gedanke – „we serve“. Auf 
der Website www.lions-nie-
dernhausen.de gibt es Infor-
mationen zum Club und den 
Veranstaltungen.
Der Lions Club Niedernhau-
sen freut sich auf Sie, gute 
Gespräche und eine schöne 
Vorweihnachtszeit.
Text: Sabrina Ernst

Wundervolle Adventstage

Weihnachtsbäume
aus dem Sauerland

Nordmanntannen, Edeltannen,  
Fichten, Topfpflanzen

Verkauf ab 7.12 bis 24.12.2019.
täglich ab 10 Uhr geöffnet, 
auch sonntags geöffnet.
Wo: Obergasse 21 in Eppstein-Niederjosbach
Firma Römer Tel. 0 61 98 / 12 31

BIT TE
RESER

VIEREN06126 / 1233

G o l d e n  L o t u s
—   CHINARESTAUR ANT  —

RODERGASSE 27 - IDSTEIN

Delikates Weihnachtsbüf fet
2 5 .  u n d  2 6 .  D e z e m b e r  2 0 1 9

M i t t a g  1 2 . 3 0 – 1 4 . 3 0  U h r
A b e n d  1 8 . 3 0 – 2 2 . 0 0  U h r

Großes Silvesterbüf fet
3 1 .  D e z e m b e r  2 0 1 9  a b  1 8 . 3 0  U h r  

vv i e l e  o r i g i n e l l e  S p e z i a l i t ä t e n

W i r w ü n s c h e n  a l l e n  G ä s t e n  e i n e  g u t e  A d ve n t s z e i t  u n d  e i n  s c h ö n e s  We i h n a c h t s f e s t .
W i r f r e u e n  u n s  a u f i h r e n  B e s u c h  u n d  e i n  W i e d e r s e h e n  i n  u n s e r e m  C h i n a r e s t a u ra n t  
G old e n  L o t u s  o d e r i n  u n s e r e m  Ho t el  z u r Tra u b e .  I h r e  Fa m i l i e  Te n

E u ro  

1 7, 5 0  p. P.

E u ro  

2 2 , 8 0  p. P.

www.mueden-textilpflege.de
Wiesbadener Straße 3, 65527 Niedernhausen, Telefon 06127/3374

Wir wünschen eine  
schöne und besinnliche  

Adventszeit.



Der Adventskalender 
Der Weihnachtskalender lädt zum Shoppen ein

Auch in diesem Jahr gibt es wieder 
den Adventskalender der Gewer-
betreibenden für die neugierigen 
Kunden in Niedernhausen. Viele 
interessante Angebote für das Weih-
nachtshopping in Niedernhausen 
sind dabei.In einigen Geschäften können Sie 

ab dem ersten Dezember Lose für 
1 € kaufen. Zu gewinnen gibt es viele 

Gutscheine von den Geschäften, die 
beim Kalender mitwirken. Die Ge-
winner werden dann am 23. Dezem-
ber in der Bahnhofstraße bei einer 
Grillaktion der VSN gezogen.Die Einnahmen dieser Tombola 

kommen dem Kindergarten Königs-
hofen zugute. Hier wurde vor ein paar 
Wochen eingebrochen und den Kin-
dern wichtige Utensilien gestohlen.

Niedernhausener Anzeiger

Eine Kleinanzeige gratis 

Bis maximal 20 Worte ohne Rahmen nur per E-Mail
Haiko.kuckro@niedernhausener-amzeiger.de

Dezember

Kosmetikatelier  
Barbara Ozarowski

10 % auf alle Behandlungen  
(Kosmetik, Fußpflege etc.)

Telefonische Terminvereinbarung: 0177/7190086
10.00 Uhr bis 15.00 Uhr 

Dezember

Flotte Schere
Lenzhahner Weg 28

2 € Rabatt  
auf den Haarschnitt

Termine unter 06127/9998950

Dezember

Buchhandlung Sommer
Ursula Schüller e. K.
Lenzhahner Weg 8

Jedes Kind, das uns besucht,  
bekommt ein kostenloses Kinderbuch

Solange der Vorrat reicht!

Dezember

Vino della casa
Wiesbadener Str. 9

10 % auf alle  
vorrätigen Spirituosen

15.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
Kostenlosen Glühwein im Hof genießen

Dezember

Sonnen Apotheke
Helmut Hoch
Austraße 10

Eine Überraschung

8.00 Uhr bis13.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 18.30 Uhr 

Dezember

Chang Surin traditionelle Thai Massage
Bahnhofstraße 11–15

10 % auf Massage-Termine  
an diesem Tag 

06127 7057607

Kostenlose Frühlingsrollen

Dezember

Dudda-Company-Unterwegs  
mit Freunden, Wanderreisen 

Fichtenstraße 24

5% auf alle Reisen,  
kostenloses Wanderangebot am 8.12.

Anmeldung unter 06127/3019  15.00 Uhr bis 19.00 Uhr
www.dudda-company.de

Glühwein, Plätzchen, Diashow kostenlos

Dezember

Theisstal-Apotheke
Timo Reichard e. K.
Bahnhofstraße 25

15 % auf alles  
nicht Rezeptpflichtige

Kostenloser Ausschank

Dezember

Cafe Flugel
Wiesbadener Str. 3

Bei 2 Tassen Kaffee und  
2 Stück Kuchen 

nur ein Gedeck bezahlen
8.00 Uhr bis 18.30 Uhr 

Dezember

Kattan’s Dogs & More
Bahnhofstraße 22 

10% auf  
lagernde Hundemäntel

10% auf alle naturbelassenen Kauartikel

10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Dezember

Martinas Häuschen
Bahnhofstraße 19

40 % auf  
lagernde Weihnachtsartikel

7.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Dezember

Müden Reinigung 
Wiesbadener Str. 3

Satte – Rabatte
Für alle Kunden  

Bratwurst und Glühwein frei 

8.00 Uhr bis 13.00 Uhr 

Dezember

Ristorante Firenze
Idsteiner Str. 98

Bei 2 Pizzen oder  
Nudelgerichten das günstigere gratis

11.30 Uhr bis 14.30 Uhr und 17.00 Uhr bis 22.30 Uhr 

Dezember

Sanitätshaus Kern  
Niedernhausen GmbH

Bahnhofstraße 17

30 % auf alle lagernde Schuhe 

9.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Dezember

Göttnauer’s Farbenwelt und  
Krauß emotions

Frankfurter Straße 17

Rabatte würfeln auf: Den Tageseinkauf
Kostenloses Glitzertattoo für Kinder

10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Dezember

TÜFA-TEAM GmbH
Platter Str. 13 B

Wir bieten einen  
kostenlosen Wintercheck an

8.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Dezember

Rick Reimann Augenoptik
Bahnhof Straße 24

Brillengläser bemalen  
für Kinder zum Selbstkostenpreis 1 €

25 % auf lagernde  
Brillengestelle + Sonnenbrillen

Dezember

Ab ins Regal
Bahnhofstraße 10

20% auf  
ausgewählten Schmuck

Waffeln gratis für alle Kunden

9.30 Uhr bis 13.00 Uhr

Dezember

Im Taunusgarten
Dorfgemeinschaftshaus Oberjosbach

Genießen Sie nach  
Ihrem Hauptgericht ein Dessert aufs Haus

11.30 Uhr bis 22.00 Uhr

Dezember

Niedernhausener Anzeiger

12 Monate VIP-Leser/-in
(ab Dienstag schon den Anzeiger lesen)

20 € zzgl. MwSt.
Und bei vielen wertvollen Verlosungen teilnehmen

Anmeldung über:  
http://niedernhausener-anzeiger.de/?page_id=189

Dezember

Hildes Kleine Köstlichkeiten 
Austraße 13

10 % auf Ihren Einkauf, 
nicht auf Vorbestellungen

9.30 Uhr bis 13.00 Uhr und 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Dezember

KiKe’s unverpackt GmbH
Ab 2020 – Austraße 7a

Gutscheine im Wert  
von 35 € für 30 €

Rufen Sie uns zwischen 9.00 Uhr und 17.00 Uhr an, 
unter 0171-7188722  www.kikes-unverpackt.de 

Dezember

Perle und Meer

Kaufe 2 stylische Armbänder –  
das dritte gibt es gratis

Bestellungen/Anfragen unter: 0176/20788286
www.etsy.com/de/shop/perleundmeer

Dezember

Metzgerei Ullrich
Niederseelbacher Str. 21

10 % auf Ihren Einkauf

8.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 15.00 Uhr bis 18.30 Uhr 

Dezember

Goldschmiede Carola Schmidt
Niederseelbacher Str. 75 

10 % auf  
lagernde Schmuckware

15.00 Uhr bis 18.30 Uhr 

Dezember

PUB Niedernhausen
Lucas-Cranach-Straße 14A

Eine Stunde Billard gratis 

ab 18.00 Uhr 

Dezember

Art VIVANT – Dance
Lenzhahner Weg 2

♠ Ballett ♠ Tanzfitness ♠ Yoga ♠ Burlesque ♠ 

10er Karte (10 × 1,15 h)  
€ 110,00 anstatt € 125,00

Bestellung unter: 0151/27532572 oder artvivant@t-online.de

Dezember Dezember



Der Förderverein St. Michael 
Niederjosbach hat sich in den 
nächsten Monaten wieder viel 
vorgenommen. Folgende Ver-
anstaltungen sind geplant:
Am 2. Advent, Sonntag, den 
08.12.2019, 15 Uhr, findet in der 
Niederjosbacher Kirche das 7. 
Mitsingkonzert begleitend zum 
Adventsmarkt der Vereine statt. 
Unter Leitung von Birgit Schmi-
ckler, der Mitwirkung von Chris-
tine Pfeiffer und Petra Kühne 
(Keltische Harfen) und des Kin-
der- und Jugendchores „Instru-
ment Stimme“ sind alle Interes-
sierte aus nah und fern herzlich 
eingeladen, bei Kerzenschein 
gemeinsam weihnachtliche 
Lieder zu singen. Damit das 
Mitsingen nicht an mangelnder 

Textkenntnis scheitert, werden 
die Texte der Lieder an die Wand 
projiziert. Der Eintritt ist frei, 
Spenden sind erbeten.
Unser traditionelles Neujahrs-
konzert beginnt am Freitag, den 
3. Januar um 19 Uhr.
Das Ensemble colcantoFRANK
FURT – Gabriele Hierdeis, Sop-
ran, Birgit Schmickler, Alt, Chris-
tian Rathgeber, Tenor, Christoph 
Kögel, Bass und Thorsten Larbig, 
Klavier – gestaltet mit klassi-
schem und außergewöhnlichem 
Repertoire ein anspruchsvolles 
Konzert.
Eintritt € 15 inkl. anschließen-
dem Sektempfang im Landgast-
haus Kastanienhof. 
Auch ein Frühlingskonzert ha-
ben wir uns wieder vorgenom-

men. Geplant ist dies für Freitag 
nach Frühlingsanfang, den 27. 
März 2020 um 19 Uhr. Der vom 
Förderverein getragene Kin-
der- und Jugendchor wird auch 
wieder ein Musical aufführen, 
wie in den letzten Jahren, in Ko-
operation mit dem Kinder- und 
Jugendchor der evangelischen 
Hoffnungsgemeinde in Frank-
furt. 
Das Musical „Noah und die coo-
le Arche“ von Helmut Jost steht 
auf dem Programm. 
Termine sind Samstag, der 6. 
und Sonntag der 7. Juni 2020. 
Der Kinderchor ist darüber hin-
aus eingeladen, am 21. Juni 2020 
das Musical zugunsten der Kin-
derklinik der Universitätsklinik 
Mainz aufzuführen.

Der Förderverein St. Michael  
Niederjosbach informiert

Niederjosbach

In das Jahr 2019 startete die Frei-
willige Feuerwehr Engenhahn 
mit der Herausforderung dass 
sich eine komplett neue Wehr-
führung in die anstehenden 
Aufgaben einarbeiten musste. 
An erster Stelle stand natürlich 
die Aufrechterhaltung der Ein-
satzbereitschaft, die Funktions-
fähigkeit von Fahrzeugen und 
Material, sowie die erforder-
lichen Gremien- und Verwal-

tungstätigkeiten. Darüber hin-
aus gibt es viele Veranstaltungen 
im Jahr die für das gesellschaft-
liche Leben und Miteinander in 
Engenhahn große Bedeutung 
haben. 
Auch hier konnte die Feuerwehr 
wie gewohnt unterstützen, hier 
z.  B. durch Verkehrssicherung 
bei Gickellauf, Martinsumzug 
und Fronleichnam. Zudem 
dieses Jahr auch wieder die 

Kerb als besondere Herausfor-
derung. Hierfür stellen sich die 
Feuerwehrkameraden gerne 
ehrenamtlich in ihrer Freizeit 
zur Verfügung. Trotzdem sind 
wir auf jede helfende Hand an-
gewiesen und bedanken uns 
bei allen Engenhahnern die uns 
dieses Jahr unterstützt haben. 
Egal ob tatkräftig, finanziell 
oder auch nur aufmunternd. 
Wir freuen uns auch im kom-

menden Jahr über jeden Ein-
zelnen der uns unterstützen 
möchte und vielleicht auch mal 
in die Jugendfeuerwehr oder 

Einsatzabteilung reinschnup-
pert. Die Freiwillige Feuerwehr 
Engenhahn wünscht allen En-
genhahnern eine friedvolle und 

gesegnete Weihnachtszeit. Und 
einen guten Start ins Jahr 2020, 
vor allem Gesundheit für Euch 
und eure Liebsten.

Freiwillige Feuerwehr Engenhahn blickt nach Umbruch positiv in die Zukunft

Engenhahn

Klein, fein, selbstgemacht – so 
ist der gemütliche „Advents-
markt der Vereine“, der immer 
am zweiten Advent in Eppstein-
Niederjosbach stattfindet. Rund 
um das „Gusbacher Tännchen“ 
am Dorfplatz bei der Feuerwehr 
und nahe der Kirche schmiegen 
sich die Buden aneinander. Es 
geht familiär zu, das Angebot 
ist aufeinander abgestimmt. So 
lässt es sich gut aushalten. 
Der Markt öffnet am Sonntag, 
dem 8. Dezember 2019 seine 
„Tore“ um 11 Uhr. Musikalische 
Höhepunkte sind das Mitsing-
konzert um 15 Uhr in der Kirche 
St. Michael Niederjosbach sowie 
die stimmungsvollen Weisen 
eines Bläserchors um 17 Uhr, 
bevor der Markt um 18 Uhr aus-
klingt. Und was erwartet die Be-
sucher in diesem Jahr konkret? 
Neben einem heißen Chili con 
Carne, Erbsensuppe und Brat-
würstchen darf auch der Renner 
der letzten Jahre nicht fehlen: 
Gyros Pita. Für heiße und kalte 
Getränke verschiedenster Art 
(und teilweise selbst gekeltert) 
ist ebenfalls gesorgt. 

Süßmäuler können Plätzchen 
und frisch gebackene Waffeln 
naschen. Kultstatus haben die 
Feuerzangenbowle am Lager-
feuer der Feuerwehr sowie die 
„Pannekuche“ (Kartoffelpuf-
fer). Diese gibt es in diesem Jahr 
nur bis 15 Uhr und es gilt: „Wenn 
weg, dann weg“. Also früh kom-
men lohnt sich …
Wieder dabei sind auch die 
Stände mit den fair-gehandel-
ten Produkten des Eine-Welt-
Kreises sowie Honigprodukten, 
Holzarbeiten, Püppchen und 
Teddybären und selbst genähter 
Kinderkleidung – alles „Hand-
arbeit aus Gusbach“. Die Bastel-
werkstatt im Obergeschoss der 
Feuerwehr öffnet von 12.30–
14.30 Uhr und lädt kleine Markt-
besucher in Begleitung ihrer 
(Groß-)Eltern zum Basteln und 
Aufwärmen ein. Auch beim Mit-
singkonzert (Beginn 15.00 Uhr) 
kann man nicht nur die kalten 
Finger sondern auch die Her-
zen wärmen: In der nur durch 
Kerzen beleuchteten Kirche St. 
Michael Niederjosbach führt 
Birgit Schmickler, Sängerin und 

Gesangslehrerin aus Nieder-
josbach, durchs bezaubernde 
Programm. Neben Petra Kühne 
und Christine Pfeiffer (Gesang 
und Harfe) ist der Kinder- und 
Jugendchor „Instrument Stim-
me“ mit von der Partie. Gemein-
sam mit den Konzertbesuchern 
stimmen sich alle mit Advents-
liedern, vorweihnachtlichen 
Weisen sowie wunderschönen 
Bildern – fröhlich mitsingend 
oder auch nur zuhörend – auf 
die Festtage ein. Und wie sollte 
so ein Tag enden? Natürlich mit 
vorweihnachtlichen Weisen 
eines Bläserchors ab 17.00 Uhr 
am „Gusbacher Tännchen“  …
Über zahlreiche Besucher freu-
en sich die Vereine des Vereins-
rings Niederjosbach: Freiwilli-
ge Feuerwehr Niederjosbach, 
Gusbacher Carneval Club, 
Heimat- und Geschichtsverein, 
Obst- und Gartenbauverein, 
Schützenverein, die Gesangver-
eine Sängerlust und Taunuslie-
be sowie der TuS Niederjosbach 
gemeinsam mit Ortsvorsteherin 
und Vereinsringchefin Andrea 
Sehr.

Der kleine Geheimtipp:  
Adventsmarkt in Niederjosbach

Grußwort

Bürgermeister Joachim Reimann zum 37. Weihnachtsmarkt 2019
Liebe Niedernhausenerinnen
und Niedernhausener,
liebe Kinder,
liebe Gäste aus nah und fern,
„Alle Jahre wieder …“ freue ich mich auf die Advents-
zeit in unserer Gemeinde, auf die Weihnachtsbe-
leuchtung in den Straßen und in den Fenstern, auf 
den Duft von Lebkuchen, Glühwein und Tannen-
grün – und am meisten natürlich auf unseren tra-
ditionellen Weihnachtsmarkt, der nun schon zum 
37. Mal Groß und Klein begeistert. 
Nicht nur der Wilrijkplatz und der Parkplatz am Rat-
haus sind Anziehungspunkte in diesem Jahr, son-
dern auch das „Zentrum Alte Kirche“ und der Hof 
der Weinhandlung „Vino della casa“. 
An den Ständen rund um das Rathaus präsentieren 
sich die Niedernhausener Vereine und Organisatio-
nen mit viel Einsatz und gemeinschaftlichem Eifer. 
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Zahlreiche 
Stände locken mit vielerlei Leckereien und Getränken 
– von süß bis deftig, von Lebkuchen und Crêpes bis hin 
zu verschiedenen Suppen und geräucherten Forellen. 
Natürlich dürfen auch unsere Partnergemeinden Wil-
rijk und Ilfeld mit ihren heiß begehrten Pralinen, dem 
Bier und den Thüringer Rostbratwürsten nicht fehlen.
Ein weiteres Highlight des Weihnachtsmarktes ist 
auch in diesem Jahr die Pferdekutsche, die am Sams-
tag zwischen 14.30 und 17.30 Uhr zur Rundfahrt 
einlädt. Stimmen Sie sich ein auf die schöne und 
besinnliche Adventszeit. Die Kinder aus verschie-
denen Kindertagesstätten unserer Gemeinde tragen 
Singspiele vor, und die Blechbläser der Musikschule 

Niedernhausen zeigen am Samstag ihr Können. Der 
Nikolaus hat seinen Besuch für Sonntag, 01.12., um 
18.00 Uhr angekündigt. Vor seinem Erscheinen stim-
men die Kinder der Kita St. Josef, die Mundharmo-
nika-Gruppe der Theißtalschule und der „Pop-Chor 
Königshofen“ mit weihnachtlicher Musik auf sein 
Eintreffen ein. 
Der diesjährige Weihnachtsmarkt beginnt an bei-
den Tagen (30.11. und 01.12.) um 14.00 Uhr und ist 
am Samstag bis 21.00 Uhr und am Sonntag bis 20.00 
Uhr geöffnet. Die offizielle Eröffnung findet statt am 
Samstag um 15.00 Uhr, gemeinsam mit den Kindern 
aus der Tagesstätte Niederseelbach, die uns mit 
Weihnachtsliedern erfreuen.
Herzlichen Dank allen „Aktiven“ – den großen und 
kleinen Musikern, all’ denen, die den Weihnachts-
markt aufgebaut und geschmückt haben, den Stand-
betreibern mit ihrem fantastischen Angebot, und 
nicht zuletzt den teilnehmenden Vereinen und Or-
ganisationen, die ihre Reinerlöse einer guten Sache 
spenden werden.
Liebe Gäste, ich lade Sie ganz herzlich mit Ihren Fa-
milien, Ihren Freunden und Bekannten ein zu einem 
Bummel über unseren Weihnachtsmarkt – lassen Sie 
die Hektik des Alltags hinter sich und genießen Sie die 
vorweihnachtliche Atmosphäre in Niedernhausen.
Ihnen allen wünsche ich schöne und abwechslungs-
reiche Stunden an diesem ersten Adventswochenen-
de und eine frohe und friedliche Vorweihnachtszeit.
Ihr
Joachim Reimann
Bürgermeister
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Zur Jahresabschlusswanderung 
lädt die Wanderabteilung des 
TSV Vockenhausen alle Mitglie-
der der Abteilung „Wandern“ 
alle Teilnehmer, die an Wande-
rungen des TSV Vockenhausen 
teilgenommen haben und Teil-
nehmer die in diesem und ver-
gangenen Jahren an Fahrten teil-
genommen haben, ein.
Um 15.00 Uhr wandern wir vom 
Parkplatz am Rathaus I in Vo-
ckenhausen, über die Haupt-
straße, über die Emsmühle zum 
Hammersberg.
Am Parkplatz zum Hammers-
berg hoffen wir, dass wie in den 
Vorjahren dort der Weihnachts-
mann mit Glühwein auf uns 
wartet.
Danach wandern wir über das 
Forsthaus Oberjosbach zurück 
zum Gasthaus „Zum Taunus Inh. 
Peter Mohr“ nach Vockenhau-
sen. Dort werden wir zwischen 
17.00 und 17.30 Uhr eintreffen 
und lassen das Wanderjahr 2019 
in gemütlicher Gesellschaft aus-
klingen.

Wanderung 
„Rund um den 
Hammersberg“

Vockenhausen

Die neunte Buchveröffentli-
chung von Kreuzfahrtautorin 
Brina Stein war ein Ratgeber 
zum Thema Kreuzfahrten. Nach 
wie vor boomt die Urlaubsform 
Kreuzfahrt. 2018 unternahmen 
2,26 Mio. Deutsche eine Hoch-
seereise. Brina Stein folgt diesem 
Urlaubstrend schon seit sieb-
zehn Jahren und daher ist ihr 
neues Projekt genau das, was der 
maritime Buchmarkt braucht. 
Geschildert werden Erlebnisse 
der Autorin, immer verbunden 
mit einem praktischen Insider-
tipp. Dabei wechseln Destina-
tionen mit Häfen, Städten und 
geografischen Passagen ab. Und 
vor allem: around the world! 
Auch Erlebnisse zum Thema 
Flusskreuzfahrt werden in die-
sem unverzichtbaren Ratgeber 
vorgestellt. Kreuzfahrtautorin 
Brina Stein fährt seit siebzehn 
Jahren mit ganz unterschied-
lichen Kreuzfahrtschiffen über 
die Meere und Flüsse dieser Welt. 
Nun gibt sie 50 ihrer schönsten 
Erlebnisse weiter, verbunden 
mit wertvollen Praxistipps. Ist 

es besser, die Ein- oder Ausfahrt 
nach New York zu buchen? Wie 
kommt man als Gast an den Ka-
pitänstisch bei einer klassischen 
Kreuzfahrt? Wo ist der beste 
Standort an Deck, wenn man 
Kap Hoorn umrundet? Welche 
Ausflüge sollten unbedingt über 
die Reederei gebucht werden? 
Warum ist auch im chileni-
schen Sommer eine wärmere 
Jacke sinnvoll? Welches Gericht 
muss unbedingt in Budapest 
probiert werden? Die Antwor-
ten darauf und noch viel mehr 
bietet die Kreuzfahrtautorin 
nun in diesem Ratgeber an, der 
klare Empfehlungen ausspricht 
anstatt mahnend den Finger zu 
heben: Eben echte Kreuzfahrt-
erlebnisse. 

Über die Kreuzfahrtautorin 
Brina Stein
Sabrina Reulecke (Kreuzfahrt-
autorin) schreibt unter dem 
Namen Brina Stein. Sie wurde 
in Berlin geboren, ist in Lübeck 
aufgewachsen und lebt heute 
mit ihrem Mann im Taunus. Vor 

über siebzehn Jahren hat sie die 
Kreuzfahrt für sich entdeckt. Fas-
ziniert von den Möglichkeiten, 
in einem Urlaub verschiedens-
te Länder zu entdecken, begann 
sie das Reisen mit dem Schrei-
ben zu verbinden. Ihre Reise-
erlebnisse wurden so zur Vor-
lage ihrer fiktiven Geschichten.  
Seit ihrem Debüt im Jahre 2012 
hat sie insgesamt sechs Bücher 
der Wellengeflüster-Buchrei-
he in Verlagen veröffentlicht. 
Außerdem einen Bildband zu 
ihrer Kreuzfahrt um die Welt im 
Würzburger Verlagshaus Stürtz 
sowie eine maritime Anthologie 
als Herausgeberin mit neun an-
deren Autoren. 

Echte Kreuzfahrterlebnisse – 
der unverzichtbare Ratgeber 
für Erst- und Vielfahrer
Verlag: Wellengeflüster Verlag 
(1. Auflage, 01.11.19), 119 Seiten
Preis Print: 9,90 EURO,
ebook 1,99 EURO
ISBN:978-3-948510008
Bestellungen gern auch per Mail 
an: wellengefluester@email.de
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ADVENTS-KRANZ-TANZ für Kinder
8. Dezember 2019 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr im 

Tanzstudio ART ViVANT Dance
Niedernhausen/Lenzhahner Weg 2

Getanzte Jahreszeiten –  
Eine Lesung mit 4 Geschichten von 
Katharina Weidner zum Tanzen für 

Kinder von 5 bis 8 Jahre
Jede der Jahreszeitengeschichten wird mit 
Kostümelementen in kleinen Kindgerechten 
Choreographien einstudiert und vorgetanzt.

Bei Geschichten ♠ Tanz ♠ Musik ♠ Plätzchen & Tee
wird es ein Spaß für die Kleinen und die Großen!

Preis: € 8 pro Kind (jedes weitere Kind einer Familie € 6)
Mit von der Partie ist Andrea Nussbaum, die mit 

wunderschönen Baby- und Kinderaccessoires ihres 
Labels „goodies of desire“ einen exklusiven Mini-

Weihnachtsbasar gestaltet.
Als Inspiration hier ein Link: www.goodiesofdesire.de

Ich bitte Sie um verbindliche 
Anmeldungen wegen der Organisation.

Katharina Weidner, Andrea Nussbaum und ich, Nathalie 
Groenewegen, freuen uns auf Sie und Ihre Kinder!

Verbindliche Anmeldung unter  
Tel/WhatsApp: 0151-27532572
E-Mail: artvivant@t-online.de

Immer ein untrüglicher Hinweis 
auf den Beginn der 5. Jahreszeit – 
der närrischen Zeit – sind in Nie-
derjosbach die Aktivitäten des 
Gusbacher Carneval Clubs, des 
GCC. So auch am Samstag der 
letzten Woche, an dem wieder 
– mit Wissen der Verwaltung – 
das Rathaus an der Feuerwache 
Gefahr lief, von den Aktiven des 
GCC übernommen zu werden. 
Da hatten sich rechtzeitig die 
streitbaren Verteidiger, Bürger-
meister Alexander Simon und 
Ortsvorsteherin Andrea Sehr 
sowie die 1. Stadträtin Sabine 
Bergold und Stadtrat Thomas 
Dürrich eingefunden, um hin-
ter Barrikaden am Eingang und 
zum Büro ihr Rathaus tapfer zu 
verteidigen. Stadtkasse und das 
letzte Hemd als Alibi für die – 
gegebenenfalls – finanzielle Not 
der Stadt sollten nicht in unbe-
fugte Hände geraten. Dem klei-
nen Häuflein der Rathausher-
ren und -frauen war aber, wie 

sie einräumten, schon ihre rein 
zahlenmäßige Unterlegenheit 
und zudem die närrische Ent-
schlossenheit der Eroberer klar. 
Raketen schossen in den Nacht-
himmel und kündigten – mit 
dem Lärm des rhythmischen 
Getrommels der Knüppelgeis-
ter – das Kommen der geballten 
Macht des GCC an. Mit seinen 
farbenfrohen Garden, von Klein 
nach Groß, mit seinem Vor-
stand um den Sprecher Heinz 
Seebold und den Senatoren aus 
der Nachbarschaft zogen sie die 
Kirchgasse herauf und sammel-
ten sich vor dem Rathausfenster, 
in dem die beeindruckten Ver-
teidiger sich erneut nach ihren 
Chancen zum Halten der Stel-
lung fragten. „Gusbach Helau 
– es ist soweit, heut’ beginnt die 
Narrenzeit“, schallte es von un-
ten. „Gut ein Jahr ist jetzt vorbei, 
in Eppstein ohne Narretei“, zeig-
te sich Heinz Seebold ohne jede 
Geduld. „Jetzt wolle mir, das wär’ 

gelacht, bis Aschermittwoch an 
die Macht“. Da schallt es trotzig 
von oben: „Gebt Ruh’ ihr Narren-
schar, wir möchten schlafen, ist 
das klar?“ – und „Der Schultheiß 
ist für Euch tabu – macht Euch 
fort, ich brauch’ mei’ Ruh“.
Der Langmut der närrischen 
Angreifer ist erschöpft: „ Gebt 
den Schlüssel endlich raus, 
sonst stürmen wir das Hohe 
Haus“! Und „Schließt ab mit 
Euren schönen Tagen, das letz-
te Stündlein hat geschlagen“. 
Ein letzter Aufschrei des Rat-
hauses mit „Ihr wollt wohl hier 
den Aufstand probe und durch 
ganz Gusbach tobe“ und „Doch 
hier in Gusbach gibt’s jetzt Ruh, 
drum machen wir das Fenster 
zu“! Attacke nun mit der Auffor-
derung vom Obernarren Heinz: 
„Lasst uns nun dass Rathaus 
stürmen, damit die mal Ge-
horsam spüren, den Magistrat 
vor allen Dingen, ihn einfach 
zur Vernunft zu bringen“. Und 

schickt seine schärfste Waffe, 
den Charme der Gardemädchen 
mit „ hinein geht’s nun mit Mann 
und Maus, kommt bloß nicht 
ohne Schultheiß raus“.
Schlachtgetümmel und Poltern 
im Rathaus, dann Stille. Bei 
Trommelwirbel führen dann die 
siegreichen Närrinnen die Rat-
hausverteidiger gefesselt und 
mit der Stadtkasse auf den Platz, 
wo die Übergabe der Stadtkasse 
– voller süßen Überraschun-
gen – erzwungen wird. Mit dem 
Spruch: „Es lacht der Narr und 
säuft das Pferd, in Gusbach ist’s 
jetzt umgekehrt“ wird Frieden 
zwischen Kommunalpolitik 
und der Narrenschar – man 
trinkt einen Schoppen auf die 
Machtübernahme, ruft gemein-
sam der Schlachtruf „Hellau auf 
Gusbach“ und geht gemeinsam 
in die Narhalla des GCC, ins Ver-
einsheim der nun närrischen 
Machthaber.
Eberhard Heyne

Rathaus Niederjosbach erobert
Nun für die 5. Saison in Narrenhand

Die Verteidiger des Rathauses mit der Gemeindekasse und dem 
Eppsteiner Armenhemd vlnr Andrea Sehr, Thomas Dürrich, Sabine 
Bergold und Alexander Simon

Die charmante Übermacht der Garden – wer kann denen schon widerstehen

mailto:wellengefluester@email.de
mailto:artvivant@t-online.de
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Begge Peder – „Kommer nitt so!“
Nach seinem ersten Comedy-
Abend im Jahr 2015 präsen-
tiert der SV 1951 Niederseel-
bach erneut den Begge Peder 
mit seinem neuen Programm! 
Der hessische Comedian Peter 
Beck bringt mit seinem mitt-
lerweile sechsten Programm 
„Kommer nitt so!“ weitere haar- 

und zwerchfellsträubende Ge-
schichten des von vielen lieb-
gewonnenen, obwohl per se 
gar nicht so liebenswürdigen, 
Begge Peder auf die Bühnen der 
Region. 
Am 15.2.2020 wird er in Nieder-
seelbach zu bewundern sein. 
Dieses Mal geht es um sehr lus-
tige und teils skurrile Geschich-
ten zu neuen technischen Er-
rungenschaften, Kreuzfahrten, 
Beerdigungen und anderen 
Katastrophen die dem Begge 
Peder, seiner Frau, seinen Nach-
barn und „Freunden“ oder auch 
all den anderen liebgewonne-
nen Figuren aus seinem Umfeld 
passieren. 
Dieser Hausmeister ist schon 
ein Phänomen und Garant für 
einen rundum lustigen Abend! 
Kaum steht er in seiner Kluft auf 
der Bühne, gibt es kein Entrin-
nen mehr. Eine Lachsalve jagt 
die nächste und man befindet 
sich umgehend und mit allen 
Sinnen in Begge Peders Welt 
zwischen Jägerzaun und Sport-
lerheim, Familienzwist und 
scheinbar alltäglichen Erleb-
nissen. Diese werden von Peter 
Beck aber so köstlich, komisch 
und pointiert serviert, dass es 
immer wieder eine Freude ist.

Die Mainzer Allgemeine Zei-
tung: „Sein Publikum zwei 
Stunden in den Zustand un-
gezwungenen Dauerlachens 
zu versetzen ist eine Kunst, die 
auch namhafteren Entertainern 
nicht so selbstverständlich ge-

lingt wie Peter Beck.“ Die Ver-
anstaltung beginnt um 20.00 
Uhr (Einlass 19.00 Uhr) und es 
ist freie Platzwahl. Karten gibt 
es zu 24  € so lange der Vorrat 
reicht über das Internet bei den 
bekannten Vorverkaufsstellen, 

über die Website: www.beg-
ge-peder.de sowie bei Bärbel’s 
Frisierstube, Niederseelbach, 
Martina’s Häuschen, Bahnhof-
straße und Bäckerei am Rat-
haus, Freiherr-vom Stein-Straße 
in Niedernhausen,

Begge Peder präsentiert 
Programm 

„Kommer nitt so!“  
am Samstag, dem 15.2.2020 

um 20.00 Uhr  
in der Lenzenberghalle  

in Niederseelbach!

Chöre singen für Euch
Konzert von Terzschlag mit Gastchören
Gesang füllt die Hallen – so 
auch am vergangenen Sams-
tag die Lenzenberghalle. Bis 
auf den letzten Platz. Der Chor 
Terzschlag hatte eingeladen 
und 2 Chöre – Le Courage aus 
Niedernhausen und die Lolli-
pops aus Niederbrechen – wa-
ren zu Gast. Das zeigte erneut, 
mit welcher Leidenschaft auch 
heutzutage gesungen und mit 
nicht minder großer Freude zu-
gehört wird. 
Terzschlag ist der neue Name, 
den sich der ehemalige Gospifo 
Chor wegen einer Verbreiterung 
seines Liedgutes zugelegt hat. 
Und, wie das die Vorsitzende Sa-
bine Bachon in ihrer Begrüßung 
formulierte, das Repertoire an 
Gospels mit ihrem Chorleiter 
Andreas Wollner mit Rock, Pop 
und Welthits erweitert hat. Da 
war der ursprüngliche Name 
eben nicht mehr zeitgemäß. 
Nun erwartete zur Ouvertüre 
die Besucher zunächst mit dem 
Einzug des großen Chores Terz-
schlag ein optischer Leckerbis-
sen. In schwarz/rot die Frauen, 
die Sänger in weiß/schwarz, 
beeindruckte der Chor in sei-
ner Aufstellung im Halbrund 
der in Rot getauchten Bühne. 
Mit dunklem „dumm, dumm“ 

der Sänger, als gesangliches 
Fundament, waren die Sänge-
rinnen mit ihren hellen Stim-
men fröhlich unterwegs – eben 
mit „Auf dem Weg“ von Marc 
Forster – durch ein bunt ge-
mischtes Potpourri an schönen 
Melodien und wundervollem 
Gesang an „Tagen wie diesem“. 
Den nun für Terzschlag Thomas 
Stockhausen an diesem frühen 
Abend moderierte. Harmonisch 
fügte sich der Chor zusammen, 
jubelten die Stimmen mit ei-
nem herrlichen Schluss bei 
der gefühlvollen Melodie von 
„See you again“, einem Hit mit 
der sanften Stimme von Char-
lie Puth. Und „… hör niemals 
damit auf, mich zu begeistern“ 
singt der Chor in „Applaus, Ap-
plaus“ von der deutschen Band 
Sportfreunde Stiller. Mit Nieder-
seelbach durch die Autobahn 
verwandtschaftlich verbunden 
sei Niederbrechen, aus dem 
die Lollipops kommen, meinte 
die Moderation. Und lebten auf 
„Goldenem Grund“ im Idsteiner 
Land – deshalb beginnt der Chor 
mit seinem Chorleiter Johannes 
Albrecht „Fields of Gold“ von 
dem britischen Musiker und 
Sänger Sting. Bei Eltron Johns 
einfühlsamer Melodie „Can you 

feel the Love Tonight“ und dann 
stimmlich wunderbar jubelnd 
bei „You Raise me up“ von Josh 
Groban sowie mehr melancho-
lisch in „Wie kann es sein“ von 
den Wise Guys, spart das Publi-
kum nicht mit herzlichem Bei-
fall. Nach 40 Jahren Chorgesang 
habe ihr neuer Chorleiter Jay 
Hatch, Komponist und Arran-
geur in dem Frauenchor Le Cou-
rage für „neuen Wind“ gesorgt, 
so die Moderation. Weltbekannt 
und mitgesummt das Liebeslied 
„Besame Mucho“ – wie geschaf-
fen in variationsreichen Tempi 
fein „abgestimmt“ für die herr-
lich hellen Stimmen der Sänge-
rinnen. 
Die rhythmische Trommel be-
gleitet in „Siyahamba“ in die 
afrikanische Musikkultur und 
die Intensität afrikanischen Ge-
sangs und erntet stürmischen 
Beifall. Behutsam zunächst bei 
„One of us“, von Hooters-Gitar-
rist Eric Bazilian, dann jubelnd 
war dieser Song mit Joan Eliza-
beth Osborne ein Welthit. Wun-
derbar
Nach der Pause Le Courage mit 
dem schönen Volkslied „Mein 
Feinslieb“ und – in flottem Sam-
ba-Bossa-Nova Rhythmus – „So 
Nice“ von dem Brasilianer Ser-

gio Valle. Bei dem Medley von 
Beatles-Songs – von Hay Hatch 
„beswingt“ zusammengestellt – 
wird leise bei den unsterblichen 
Melodien mitgesummt und das 
originelle Arrangement mit 
brausendem Beifall belohnt. 
Mit Fingerschnipsen, Schenkel-
klopfen und Bühnenhüpfern 
singen die Lollipops den Herz-
schlag Afrikas bei einem regen-
reichen Gewitter. 
Intensiv der Chor bei „Skyfall“ 
von Adele und einem kräftigen 
Solo – von den Stimmen des 
Chores getragen – in „How will 
I Know“ von Whitney Houston. 
Das weltberühmte „Hallejuja“ 
von Leonard Cohen jubelt der 

Chor und endet in einem wun-
derbar sanftem Schluss. Der 
Saal klatscht mit bei „Renega-
des“ – Terzschlag buchstäblich 
in Bewegung und begleitet vom 
dumpfen Rhythmus der Cajon. 
Zart wie das junge Pflänzchen 
Erwartung beginnt der Song 
„Falling Slowly“ von Hansard/
Irglova, der der Hoffnung ge-
widmet ist und endet in einem 
harmonisch sanften Summen. 
Lebensfreude pur und „wehrt 
dem Trübsinn“ dagegen in der 
Aufforderung „Get Lucky“, das 
vom Publikum in bester Laune 
sofort angenommen wird. Es 
tobt der Saal vor Begeisterung 
nun beim Finale mit dem froh-

gemuten Rhythmus von „No 
Roots“ von der in Deutschland 
lebenden Pop-Sängerin Alice 
Merton. 
Langer und herzlicher Beifall – 
mit lauten Rufen nach Zugabe 
– bedanken sich die Zuhörer für 
ein bereicherndes Konzert der 3 
Chöre. Dafür beeindrucken die 
rund 80 Sänger und Sängerin-
nen nun im Bühnenrund und 
versprechen: „We will rock you“ 
mit „Chöre“, einem Lied des 
deutschen Popsängers Mark 
Forster. Mit dem eigens beson-
deren Text und der Feststellung 
„… die Chöre singen für Dich!“ 
Wohl wahr. 
Eberhard Heyne 

Der gastgebende Chor Terzschlag mit seinem Dirigenten Andreas Wollner

Alle 3 Chöre singen gemeinsam – ein Festival des Gesangs auf der Bühne der Lenzenberghalle

11. Januar 2020 – 19 Uhr

Erleben Sie Schwanensee in der Version des Klassischen Russischen Balletts!

Rhein-Main-Theater Niedernhausen
Tickets an allen bekannten Vorverkaufsstellen

Niedernhausen
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Sport
Bremthaler Tischtennisverein e. V.

Kantersieg der vierte Mannschaft des 
BTTV gegen Kriftel
Nach dem überraschende Sieg 
in der vergangenen Woche ge-
gen den Tabellenführer Hornau 
konnte sich die vierte Mann-
schaft überraschend deutlich 
gegen den Tabellennachbarn 
aus Kriftel durchsetzen. Für den 
ausgefallenen Stammspieler 
Dong Shang sprang kurzfristig 
Vesko Ivanov ein, der sich mit 
zwei gewonnen Spielen als guter 
Ersatzspieler beweisen konnte.
Bereits in den Doppeln gelang 
den Spielern um Mannschafts-
führer Reinhold Nebel alles und 
man startete mit zwei Siegen 
durch Nebel/Ivanov und Mu-
chin/Lapka.
Im vorderen Paarkreuz über-
zeugten Alexander Muchin und 
Mannschaftskapitän Reinhold 
Nebel mit zwei zum Teil stark 
umkämpften Siegen. Nachdem 
sich auch Zbigniew Lapka und 
Vesco Ivanov je zwei Mal in die 
Siegerliste eintragen konnten 
stand schon nachknapp zwei 
Stunden der 10:0- Kantererfolg 
fest. Damit steht die Mannschaft 
auf einem sehr guten Mittelfeld-
platz. Die zweite Mannschaft 
musste als punktgleicher Tabel-

lenführer zum Auswärtsspiel 
in Wallau antreten. Ohne Spit-
zenspieler Thorsten Sokoliss 
startete das Team zunächst mit 
zwei gewonnen Doppeln von 
Enejas Hadzikaric/Rico Diehl 
und Hans Becker/Klaus Kropp 
hoffnungsvoll in das Match.

Als aber sowohl Hadzikaric als 
auch der ins vordere Paarkreuz 
aufgerückte Diehl ihre Spiele 
verloren, drehte sich das Spiel. 
Anschließend verloren auch Be-
cker und Kropp, teilweise nach 
deutlichen Führungen in den 
einzelnen Sätzen und Wallau 
konnte auf 4:2 davonziehen. 
Danach gelang im vorderen 
Paarkreuz erneut kein Spiel-
gewinn und Wallau stand mit 
einer 6:2-Führung bereits als 
Sieger fest.
Als auch noch Becker und 
Kropp ihre folgenden beiden 
Spiele verloren, war das Spiel 
mit einer deutlichen 8:2-Nie-
derlage verloren und Bremthal 
muss sich jetzt um die Absiche-
rung des zweiten Tabellenplat-

zes bemühen. Die dritte Mann-
schaft tat sich im Heimspiel 
gegen Edderhsheim nach dem 
Ausfall von zwei Stammspie-
lern extrem schwer, da die vierte 
Mannschaft parallel spielte und 
keinen Ersatz stellen konnte. 
Mit Nicci Weber und dem Ju-
gendspieler Jonas Alexander 
Fuhrmann konnten aber zwei 
Mitspieler gefunden werden.
Am Ende gelangen nur Herbert 
Schmitt und Nicci Weber jeweils 
Spielgewinne, so dass das Spiel 
mit 2:8 endete. Damit steht die 
Mannschaft mit 4:10 Punkten 
auf dem vorletzten Platz der 
2. Kreisklasse.
Der Jugendmannschaft gelang 
gegen den Tabellenzweiten aus 
Hattersheim ein überraschen-
des 5:5-Unentschieden.
Überragend wieder einmal 
Jan Noah Ickstadt, der mit drei 
Einzelerfolgen maßgeblich an 
dem Punktgewinn beteiligt war. 
Überzeugen konnten aber auch 
Ben Wolfrat und Lukas Visser 
mit je einem Spielgewinn. Nach 
diesem tollen Spiel darf man der 
Mannschaft in der Rückrunde 
noch einiges zutrauen.

Tischtennis

Die gute Seele aus dem 
Verlag
Heute ist es einmal an der Zeit, 
über den Mann zu berichten, 
der seit über 10 Jahren für die 
tollen Berichte im Anzeiger 
sorgt. Dem nicht genug, unser 
„rasender Reporter“ Eberhard 
Heyne ist die ganze Woche mit 
Herzblut für den Verlag und die 
Leser/-innen im Niedernhaus-
ener Land unterwegs. 
Aber auch in den Nachbarge-
meinden Niederjosbach und 
Bremthal ist er ständig unter-
wegs. Er ist es, der die letzten 

Jahre das in Textform nieder-
geschrieben hat, was der Leser 
wissen wollte. In seinen Artikeln 
geht es immer um die Sache und 
dennoch versteht es unser Eber-
hard, die Neutralität zu bewah-
ren. Egal, ob man Gewerbetrei-
bende, Politiker oder Vereine 
besucht, der Name Eberhard 
wird immer als die gute Seele 
des Niedernhausener Anzeiger 
erwähnt. 
Es ist sein Hobby, sich rund um 
das Geschehen in Niedernhau-

sen zu beschäftigen. Nicht zu 
vergessen ist hier seine liebe 
Ehegattin Ingrid, die ihn tat-
kräftig unterstützt. Und da ist es 
an der Zeit, an dieser Stelle auch 
einmal Danke zu sagen. Nicht 
nur Danke im Namen des Ver-
lages, sondern auch ein Danke 
von den vielen Leser/-innen, 
die sich immer wieder an den 
vielen abwechslungsreichen 
Texten erfreuen. 
Lieber Eberhard, herzlichen 
Dank.

Eberhard Heyne bei der Arbeit

Neues aus dem Verlag

Tischtennisabteilung der Turngemeinde Oberjosbach 1899 e. V.

Herren III stehen im Pokalviertelfinale
In das Viertelfinale des Bezirks-
pokals zog die dritte Herren-
mannschaft mit einem unge-
fährdeten 4:1-Heimsieg gegen 
Panrod ein. Leonard Oehl, Tom 
Laser und Philipp Katlun trugen 
mit je einem Sieg zum Gesamt-
erfolg bei, den daneben noch 
das siegreiche Doppel Leonard 
Oehl/Tom Laser sicherte.

Herren IV (Kreisliga)
Beim Tabellennachbarn TTC 
Lorchhausen III musste sich die 
vierte Herrenmannschaft nach 
3½ Stunden Spielzeit unglück-
lich mit 7:9 geschlagen geben. 
Wie knapp es herging, zeigt das 
Satzverhältnis von 30:28 für 
Oberjosbach. Entscheidend für 
die Niederlage war die Doppelbi-
lanz, welche mit 1:3 Punkten ne-
gativ ausfiel. Über die Spielstän-
de 0:2, 4:5, 6:5 und 7:7 blieb es bis 
zum Schlussdoppel, welches mit 
8:11 im 5. Satz verloren ging, je-
derzeit spannend. Die Punkte für 
die TGO erzielten Jörg Stern/Olaf 
Kretschmer, Hubert Fay, Matthi-
as Niermeyer, Armin Ranft, Jörg 
Stern und der an diesem Abend 
ungeschlagene Olaf Kretschmer 
mit zwei Einzelsiegen.

Nachwuchs
In einem sehr einseitigen Spiel 
deklassierten die Jüngsten (J11) 
der TG Oberjosbach in eige-
ner Halle die Gäste aus Erbach 
(M13) mit 10:0. 
Can Jin, Per Ringena, Arwid Ries 
und Simon Müller gaben ins-
gesamt nur drei Sätze ab und 
führen damit weiterhin die Ta-
belle der Kreisklasse J13 verlust-
punktfrei an. 
Ebenfalls am Freitagabend 
konnte die J18 in einem starken 
Auftritt gegen Eibingen einen 
ungefährdeten 6:1-Erfolg ver-
buchen. Felix Nürnberg, Tom 
Kugelmann, Anna Lena Pech-
mann und Shizong Liu gingen 
nach Siegen in den Doppeln 
sowie den ersten drei Einzel-
spielen mit 5:0 in Führung, ehe 
in einem dramatischen Fünf-
Satz-Krimi sich Shizong im letz-
ten Satz mit 12:14 geschlagen 
geben musste und den Gästen 
somit der einzige Punktgewinn 
gelang. Abschließend gewann 
Felix sein zweites Einzel und be-
endete das Match. Tabellenplatz 
2 konnte mit diesem schönen 
Erfolg gefestigt werden. 
Am Samstag reiste die J13 der 
TGO mit Ari Zager, Arwid Ries, 
Jonas Bencic und Hugo Rosen-

blatt nach Bad Schwalbach. 
Im Modus „Braunschweiger 
System 3:4“ stand bereits nach 
dem einen Doppel und den ers-
ten Einzelspielen ein 4:0 für die 
Oberjosbacher auf dem Spiel-
bogen, der letztendlich zu ei-
nem 7:3-Erfolg wurde, bei dem 
Ari und Arwid keinen einzigen 
Satz abgaben. 
Somit konnte der 6. Tabellen-
platz im Mittelfeld der Kreisliga 
gefestigt werden.

Weitere Ergebnisse
Nordenstadt II – Damen 7:7 
(Bezirksliga). Es spielten: Yao/
Fuhrmann, Grundmann/Boeva 
(1), Grundmann (2), Boeva (1), 
Yao (1), Fuhrmann (2).
Lorchhausen I – Herren II 9:3 
(Bezirksliga). Es spielten: Bitt-
ner/Hauf, Koch/Oehl, Fischer/
Flores-Tellez, Bittner, Koch, 
Hauf (1), Oehl (1), Fischer (1), 
Flores-Tellez.
Herren V – Wörsdorf 4:6 (2. 
Kreisklasse). Es spielten: Wink/
Horlebein (1), Schnitzler/Hilf
rich, Wink (2), Horlebein (1), 
Schnitzler, Hilfrich.
Mädchen M13 – Wehen 8:2 (J13 
Kreisklasse). Es spielten: T. Rös-
mann/Schwinn (1), L. Rösmann 
(3), T. Rösmann (3), Schwinn (1).

Tischtennis

Dojo Niedernhausen e. V.

30 glückliche Prüflinge
Im Anschluss an den Kinder- 
und Jugendlehrgang des Kara-
te Dojo Niedernhausen unter 
Leitung von Erich Landgraf, 
5.  Dan, standen für 30 junge 
Karatekas die Prüfung für den 

nächsten Gürtel-Grad an. In je 2 
Trainingseinheiten konnten die 
Kinder und Jugendlichen mit 
Sensei Landgraf nochmal die für 
die Prüfung wichtigen Karate-
techniken üben. Viele Zuschau-

er, Eltern und Großeltern, waren 
gekommen, um bei den vier 
Trainingseinheiten der Kinder 
und Jugendlichen zu zusehen. 
Im Training der Kinder 9.–6. Kyu, 
wurde der Schwerpunkt auf Kon-

zentration und korrekte Ausfüh-
rung der Grundtechniken gelegt. 
Im Training der Jugendlichen ab 
5.Kyu, wurde das gesamte Prü-
fungsprogramm abgefragt und 
besonders auf präzise Karate-

techniken und die Beherrschung 
der Prüfungskata geachtet. Im 
Anschluss an den Lehrgang 
stellten sich 30 Kinder und Ju-
gendliche Karatekas erfolgreich 
einer Prüfung und erwarben 

den nächsthöheren Gürtelgrad. 
Karate gibt die Möglichkeiten 
die besonders wichtigen Fähig-
keiten Konzentration und Koor-
dination zu trainieren. Ab dem 
Grundschulalter sind Kinder 
im Karateverein Niedernhausen 
herzlich willkommen. Die Mög-
lichkeit sich mal im Karate aus-
zuprobieren gibt es jeden Freitag 
von 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr im 
Kinder Grundkurs.

Ab Donnerstag den 16. Januar 
2020 bietet der Dojo Niedern-
hausen auch wieder einen Kara-
teanfängerkurs für Interessierte 
Erwachsene und Wiedereinstei-
ger an. Die Techniken des Karate 
trainieren Koordination, Kon-
zentration, körperliche Fitness, 
sowie Sicherheit und Selbstbe-
wusstsein. Deshalb ist Karate für 
jedes Alter geeignet.
Kontaktadresse und weitere In-
formationen zu Karate finden 
sich auf der Homepage www.
jka-karate-dojoniedernhausen. 
de des Karate Dojo Niedern-
hausen.

Karate



1328. November 2019Sport

SV 1951 Niederseelbach

Kiedrich dreht das Spiel in einer 
hektischen Schlussphase
SV Niederseelbach 1 – FC Kied-
rich 2:3 (1:0)
Die Heimelf war bis zum 2:0 die 
überlegene Mannschaft gegen 
den Gast aus dem Rheingau. Als 
Turm in der Schlacht erwies sich 
Spielertrainer Kevin Detloff, der 
viele Angriffe souverän abfing. 
Er war auch der Vorlagenge-
ber zum verdienten 1:0 für den 
SVN, dass Manuel Schönfeld in 
der 20. überlegt per Kopf erziel-
te. Manuel Schönfeld hatte in 
der zweiten Halbzeit noch drei 
gute Chancen das Ergebnis für 
die Seelbacher zu erhöhen. Als 
Quintin Torke im 16er gefoult 
wurde traf Kevin Detloff in der 
73. Minute vom Punkt zum 2:0. 
Doch auch Kiedrich hatte jetzt 
Chancen, der eingewechselte 
Kirsch hatte 3 Riesenmöglich-
keiten, die jeweils knapp vorbei 
gingen. Wenn Seelbach sich mal 
gut durchspielte war spätestens 
beim guten Kiedricher Kee-
per Sebastian Wolf Endstation. 
Leider konnte die Heimelf ihre 
Chancen nicht bis zum Ende 
gut herausspielen und die viel-
beinige Gäste-Abwehr war auf 
der Hut. Viele im Seelbacher 
Lager dachten nach dem 2:0 
schon, dass eine Entscheidung 
gefallen war. 
Doch das Unheil begann in der 
77. Minute als Sakar nach einem 
Abwehrschnitzer zum 2:1 An-
schluss nur abstauben brauch-
te. Jetzt witterten die Grünen 

Morgenluft und Seelbach kam 
immer mehr in Bedrängnis. 
Nach einer Fehlentscheidung 
des Schiris gab es einen Eck-
ball, der zum 2:2 durch Kirsch 
führte. Zwei Minuten vor dem 
Ende gelang Güllich von der 
Strafraumkante ein unhaltbarer 
Schuss unter die Latte und die 
unglückliche Niederlage des 
SVN war besiegelt. Wiederum 
konnten die Chancen nicht ge-
nutzt werden und in der letzten 
Viertelstunde nutzte auch eine 
bis dahin gute Abwehrarbeit 
nichts mehr. Jetzt „überwintert“ 
man auf einem Abstiegsplatz, in 
der Winterpause muss mit guter 
Trainingsarbeit die Grundlage 
für eine viel bessere Rückrun-
de gelegt werden. In der klei-
nen Siegesserie zuvor hat die 
Mannschaft bewiesen, was in 
ihr steckt. Daran gilt es anzu-
knüpfen.
Kader: Wagner, N. Grauer, Marx, 
Linke, Detloff, Ahsen, Cumis-
key, Hammesfahr, Torke, Bela-
novic, Heeser,A., Rucco, Schön-
feld, Winckelmann

Zweite Mannschaft erzielt er-
neut viele Tore – doch verliert 
sie mit 5:7
Auch die zweite Mannschaft 
führte durch den wunderschö-
nen Treffer von Fabian Barofski 
mit 1:0 und markierte auch noch 

das 2:0 hinterher. Doch Kied-
rich  II kam vehement zurück 
und zog auf 2:5 davon. 
Alexander Scharf und Til Win-
ckelmann schürten noch mal 
Hoffnung für die Mannschaft 
von Raphael Mathieu und es 
hieß 5:4. Doch am „Tag der of-
fenen Abwehrreihen“ gab dann 
Kiedrich wieder Gas und die 
Elf unseres Ex-Trainers Tarek 
Elfunte zog auf 7:4 davon. Der 
Ex-Trainer auf Seelbacher Seite, 
Manuel Falkenberg setzte den 
Schlusspunkt zum 5:7. Trotz-
dem eine vermeidbare Nieder-
lage gegen gut spielende Kied-
richer.
Kader: Kijek, Guckes, Ebert, 
Eichler, Winckelmann, Kakkar, 
Falkenberg, Böhm, Koridass, 
Barofski, Detloff, Möller, Müller, 
Scharf

Letztes Spiel der zweiten Mann-
schaft am 1.12. in Hallgarten
Die zweite Mannschaft muss am 
1.12. um 12.00 Uhr das letzte Mal 
für 2019 ran und spielt am 1.12. 
bei der Gruppenliga-Reserve 
des SV Hallgarten. 
Das Hinspiel konnte deutlich 
mit 5:2 gewonnen werden. Man 
muss mit einer guten Aufstel-
lung dort hinfahren, um den 
Hinspielerfolg zu wiederholen. 
Danach hat man sich die Win-
terpause verdient, bevor es am 
1.3.2020 weitergeht.
Reinhard Volkmer

Fußball

Aikido Club Niedernhausen

Inspirierender Landeslehrgang

Mehr als 30 Aikidoka aller Al-
tersgruppen aus Hessen und 
Bayern, vom Anfänger bis zum 
5. Dan, trafen sich am Sams-
tag, dem 23.11. und Sonntag, 
dem 24.11. in der Sporthalle 
der Theißtalschule zum Aiki-
do-Landeslehrgang unter der 
Leitung von Meister Karl Köp-
pel, 8.  Dan, einem der beiden 
höchsten Danträger das Deut-
schen Aikido-Bundes.

Karl Köppel hat als Bundestrai-
ner und Leiter der Technischen 
Kommission (15 höchsten 
Meister) des Deutsche Aikido 
Bundes das Aikido in den letzten 
Jahrzehnten maßgeblich beein-
flusst und gestaltet. 
Und es gibt kaum einen Meister, 
der nicht in Karl Köppels Trai-

nings den letzten Schliff für sei-
ne Prüfung erworben hat. Nach 
straffem Aufwärmprogramm 
standen am Samstag Techniken 
im Mittelpunkt, die die meisten 
Teilnehmer im heimatlichen 
Dojo (Trainingsstätte) schon 
mal geübt hatten – allerdings 
nicht so. 
Karl Köppel kam es darauf an, 
zu zeigen, dass es auch andere 
Wege gibt die Techniken aus-
zuführen und unterstützte dies 
durch Hilfsmittel wie kleine 
Stöcke und Seile, durch die die 
Bewegungsabläufe deutlicher 
wurden. Am Sonntagvormittag 
wurden schon zum Aufwärmen 
die Jos (Stöcke) ausgepackt. Es 
folgten Partnerübungen zur 
Abwehr von Schlägen mit dem 
Jo. Im Mittelpunkt der folgen-
den Trainingseinheit standen 
eine Bewegungsfolge aus einer 

Schwert-Kata und die Vertei-
digung gegen Messerangriffe. 
Nach dem Mattenabbau und ge-
stärkt durch Kleinigkeiten vom 
Buffet machten sich die Teilneh-
mer/innen zufrieden und voller 
neuer Ideen auf den Heimweg.
Es gibt im Aikido keine Wett-
kämpfe. Stattdessen geben 
Lehrgänge wie dieser die Mög-
lichkeit, andere Meister und 
deren Aikido kennen zu lernen 
und mit Gleichgesinnten aus 
anderen Vereinen zu trainieren. 
Nicht zuletzt sind damit auch 
Anregungen für die eigene Wei-
terentwicklung verbunden. Für 
alle Teilnehmer/innen, beson-
ders für die Kinder und Jugend-
lichen, die zum ersten Mal dabei 
waren, war dieser Lehrgang ein 
ganz besonderes Erlebnis.
B. Retzbach
2. Vorsitzender ACN

Aikido

Trainigscamp in der ersten Woche der Osterferien
Liebe Eltern aller Jugendfußballer von 6–14 Jahren rund um Niederseelbach, auch im Jahr 2020 bietet der 
SV Niederseelbach wieder mit den Trainern vom Fußballportal FUPA.de ein Trainigscamp in der ersten 
Woche der Osterferien (6.–9.4.2020) auf dem Rudi-Polzer-Platz am Heideborn an! Wir werden auf der 
Website, in unserem Facebook-Account und in den BORNIs ab dem 24.2.2020 noch mehrfach auf das 
Camp hinweisen! Anmeldungen sind übrigens schon möglich, klicken Sie einfach auf den folgenden Link!
https://fupa-camps.de/camp/fussballcamp-niederseelbach-osterferien-2020/
Jugendleitung und Vorstand des SV Niederseelbach wünschen Ihnen/Euch alles Gute!

Niedernhausen
25. Dezember 2019 – 15 Uhr und 18.30 Uhr

Akrobatik und Artistik auf Schlittschuhen
Rhein-Main-Theater Niedernhausen – Tickets an allen bekannten Vorverkaufsstellen

SV 1913 Niedernhausen

Der SV Niedernhausen baut seinen Vorsprung als Tabellenführer der Gruppenliga aus
SV 1913 Niedernhausen – TURA 
Niederhöchstadt 3:2 (1:0)
Auch im letzten Heimspiel vor 
der Winterpause blieb der SV 
Niedernhausen nach nunmehr 
14 Siegen und 2 Unentschieden 
in Folge erneut siegreich und 
baute als Tabellenführer seinen 
Vorsprung vor der SG Walluf auf 
nunmehr sieben Punkte aus. 
Die Gäste aus Niederhöchstadt 
standen in der Defensive gut ge-
staffelt und machten die Räume 
eng. 
Die Partie spielte sich in der ers-
ten Halbzeit vornehmlich in der 

Hälfte der Gäste ab und kurz vor 
dem Pausenpfiff fiel dann die 
Führung für die Autaltruppe 
nach einem klaren Foulelfme-
ter, den Marco Waldraff knall-
hart unhaltbar verwandelte. 
Doch die Gäste konnten in der 
48. Minute den Ausgleich er-
zielen. 
Der SVN kam in der Folge zu-
sehends besser in das Spiel und 
David Reusing schoss in der 
70. Minute aus dem Gewühl 
den wichtigen Führungstreffer 
zum 2:1. Spielertrainer Maurice 
Burkhardt spielte in der 82. Mi-

nute Davide Frusteri mustergül-
tig frei und dieser jagte den Ball 
flach und unhaltbar in die Ma-
schen zum 3:1. In der 2. Minute 
der Nachspielzeit konnten die 
Gäste noch den Anschlusstref-
fer erzielen, doch unmittelbar 
danach war das Spiel zu Ende. 

Der Sieg des SVN geht vollauf in 
Ordnung, obwohl die Gäste die 
Partie lange offen halten konn-
ten. Jaq Bersch war mit einem 
großen Laufpensum diesmal 

der Motor des SVN-Spiels. Im 
letzten Punktspiel dieses Jahres 
muss der SVN am kommenden 
Freitag, dem 29.11. um 20.00 
Uhr beim RSV Würges antreten. 
Die Gastgeber gelten beson-
ders in den Heimspielen als 
kampfstarke Einheit und daher 
hängen die Trauben im Gol-
denen Grund sehr hoch. Der 
SV Niedernhausen spielte mit 
Burghold, Benariba, Reusing, 
Gudenkauf, Ofosu, Bersch, 
Brewer, Siewe Nana, Waldraff, 
Burkhardt, Ulm (Frusteri, He-
merat, Kadi).

Der SV Niedernhausen unter-
liegt gegen den Tabellenzwei-
ten FV Biebrich 02 II
A-Liga; SV Niedernhausen II – 
FV Biebrich 02 II 1:4 (1:3)
Der SVN II konnte das Spiel lan-
ge offen gestalten, doch die Gäste 
waren unter dem Strich einfach 
das effektivere Team. Vor der 
Pause gelang Ante Beslic der 
Anschlusstreffer zum 1:2, doch 
noch vor dem Wechsel erhöhten 
die Gäste zum Pausenstand von 
1:3. Kurz vor Spielende machten 
die Biebricher den Sack entgültig 
zu mit dem vierten Treffer. Der 

SVN II hat vor der Winterpause 
noch zwei Auswärtspartien zu 
bestreiten. Zunächst gastiert die 
Mannschaft am kommenden 
Sonntag, dem 1. Dezember bei 
Schwarz-Weiß Wiesbaden (An-
stoß ist um 13.00 Uhr) und dann 
am 08.12. bei der Spvgg Son-
nenberg Anstoß ist um 11.45). 
Gegen Biebrich 02 II spielte der 
SVN II mit Ahmad, Beslic, Han-
son, Berg, Rosenberger, Östreich, 
Baal, F. D’Ántuono, Jacob, L. 
D’Ánatuono, Jetich, (Asimakis, 
Krebs, Mateo Leidemann)
Harald Schmidt

Fußball

https://fupa-camps.de/camp/fussballcamp-niederseelbach-osterferien-2020/
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Anzeigen

Sudoku

Schwierigkeitsgrad: Leicht

4 7 9 5

3 6 1 4

8 4 3 1

5 8 7 6

7 2 6 1

4 1 5 2

6 5 4 9

9 2 5 8

5 2 3 7

Sudoku

Lösung unseres Sudoku-Rätsels

4 1 2 6 7 8 3 9 5

3 6 7 1 9 5 8 4 2

9 5 8 4 2 3 1 7 6

2 3 5 9 8 1 7 6 4

7 8 9 2 4 6 5 3 1

6 4 1 3 5 7 2 8 9

8 7 6 5 1 4 9 2 3

1 9 3 7 6 2 4 5 8

5 2 4 8 3 9 6 1 7

Sudoku

Schwierigkeitsgrad: Leicht

2157

4359

5981

7942

3619

5876

4739

9283

7154

Sudoku

Lösung unseres Sudoku-Rätsels

289416357

431527896

675938142

167395428

342681579

958274631

824763915

596142783

713859264

www.akzente-maler.de

Qualität aus
Meisterhand

Tradition und Innovation. 

In vierter Generation an 
Ihrer Seite.

 Sabrina Ernst www.bestattungen-ernst.de

BestattermeisterBetrieB

06127-8547

 

          
 RENOVIEREN 
 SANIEREN 
 INSTANDHALTEN 

       06127-969 44 24 
                     In der Bitterwies 32 b-65527 Niedernhausen 

           www.floeter-sohn.de 

Kleinanzeigen

Holzplatten
Mindestabnahme 5 Platten
2,50 m mal 1 m, 4 cm dick
Preis: 8 €/Stück
06128-9803355

Putzhilfe in Niederseelbach
ab 1.1 2020 gesucht.
Alle 2 Wochen je 3 Stunden
Wochentags 
06127-3661

Familienanzeigen

Steffen Schmidt

geb. Berk
* 24. Mai 1928    † 7. November 2019

Maria Schmidt

Die Urnenbeisetzung findet auf Wunsch der 
Verstorbenen im engsten Familienkreis statt.

In stiller Trauer:

Nach einem erfüllten Leben entschlief meine
liebe Mutter

Roswita Maurer
* 20. April 1952 † 29. Oktober 2019

Bodo von Brentano und 
Sascha Maurer mit Familien

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren.
Es ist wohltuend, so viel Anteilnahme zu finden.

D A N K E

für eine stumme Umarmung, für tröstende Worte, gesprochen oder geschrieben,
für einen Händedruck, wenn Worte fehlten, für Blumen und Geldspenden, 
für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft.

Niederseelbach, im November 2019

Besonderen Dank Herrn Pfarrer Koch für die trostgebende Ansprache, der Evangelischen
Kirchengemeinde für den ehrenden Nachruf, allen Freunden, Verwandten und
Bekannten, die während ihrer Krankheit uns mit Rat und Tat zur Seite standen,
der Pietät Ernst Bestattungen, Niedernhausen, für den hilfreichen Beistand
in den schweren Stunden sowie all denen, die ihr die letzte Ehre erwiesen haben.

Im Namen aller Angehörigen:

 

Wir helfen gerne. 
Bitte sprechen Sie uns an. 

 
Nachbarschaftshilfe Niedernhausen 

Zum Hammergrund 1 (ASB-Haus) 
65527 Niedernhausen 

Sprechen Sie auf unseren Anrufbeantworter. 
Sie werden zurückgerufen. 

Tel. 0 61 27 / 90 60 24, Fax: 0 61 27 /9 06 02 49 
Mail: info@nachbarschaftshilfe-niedernhausen.de 

www.nachbarschaftshilfe-niedernhausen.de 
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So.,18.10.20 - Rhein Main Theater  Niedernhausen _________________________________________
Karten an allen bek. VVK-Stellen · www.adticktet.de 

Hotline: 0561- 203 204 · www.mmkonzerte.de

DIE Geschenkidee!
Zusatztermin wegen der großen Nachfrage!   

Dachrinnen Auswechseln bis 25 m Höhe
ohne Gerüstkosten sowie alle anfallenden
Dacharbeiten Max Vogel
65719 Hofheim-Wallau, 0 61 22 / 1 42 10
max-vogel-bedachung.de
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So.,18.10.20 - Rhein Main Theater  Niedernhausen _________________________________________
Karten an allen bek. VVK-Stellen · www.adticktet.de 

Hotline: 0561- 203 204 · www.mmkonzerte.de

DIE Geschenkidee!
Zusatztermin wegen d

er großen Nachfrage!   

Schlüssel gefunden
im Wildpark
Mit kleinen Taschenmesser
Tel: 06128-937150

Der Nikolaus kommt auch
in diesem Jahr wieder.
0172/6123219

Dieses Wochenende vom 16. 
zum 17.11.2019 werden die Kin-
der so schnell nicht vergessen, 
denn dieses Wochenende mit 
Sport, Spiel und Spaß wurde von 
den Organisatoren genau nach 
dem Geschmack der Kinder in-
haltlich gestaltet und bot für alle 
einige Überraschungen.
Zunächst galt es, ab 15.00 Uhr, 
den Gesellschaftsraum der 
Turnhalle in einen Schlafraum 
zu verwandeln, doch mit Luft-
matratzen, Schlafsäcken, Kopf-
kissen und Kuscheltieren war 
das für die Kinder natürlich kein 
Problem. Für 24 Kinder ging es 
dann darum, sich auf spieleri-
sche Weise näher kennenzu-

lernen und schon kurz danach 
wurde es dann sportlich. Tisch-
tennisplatten, Tischtennisbälle 
und die Ballmaschine standen 
im Blickpunkt und schnell wur-
de den Kindern klar, dass das, 
was so einfach aussieht, gar 
nicht so einfach ist, doch ihren 
Spaß hatten sie trotzdem. Zeit 
zum Verschnaufen gab es kei-
ne, denn ein Highlight jagte das 
andere. Die Karate-Kinder hat-
ten anschließend ihren großen 
Auftritt und nach anfänglichem 
Zögern waren fast alle mit gro-
ßem Eifer dabei. Endlich gab 
es dann die Gelegenheit, sich 
zu stärken und diese Gelegen-
heit wurde dann natürlich auch 

reichlich genutzt. Adrian Kilb 
demonstrierte im Anschluss ge-
meinsam mit den Kindern einen 
Teil aus seinem Leichtathletik-
Programm, dann wurde bei der 
Nachtwanderung noch einmal 
frische Luft geschnuppert.
Langweile hatte an diesem 
Abend keine Chance, denn un-
mittelbar nach Rückkehr gab es 
vor dem Schlafen noch einen 
Kinderfilm. Am Samstag wurde 
dann relativ zeitig zum Früh-
sport gerufen, gemeinsam ge-
frühstückt und gegen 9.00 Uhr 
alle müden, aber glücklichen 
Kinder wohlbehalten ihren El-
tern übergeben.
Aidine Marx und Jennifer Hart-
wig bedanken sich an dieser 
Stelle noch einmal ausdrücklich 
bei allen Helfern, denn ohne 
diese Unterstützung wäre diese 
Veranstaltung nicht möglich ge-
wesen.
Schon am Sonntag, 8. Dezem-
ber 2019, steht für die Kinder 
der nächste Höhepunkt bevor, 
um 15.00 Uhr beginnt in der 
Turnhalle an der Waldstraße die 
Kinder-Weihnachtsfeier und da 
hat natürlich auch der Nikolaus 
seinen Besuch angekündigt.

TuS Königshofen 1898 e. V.
Ein Wochenende mit vielen Überraschungen

Sport
SG Bremthal/Fischbach
Badmintonteam weiter ungeschlagen
Mit der großen Chance die 
Herbstmeisterschaft nach Brem-
thal zu holen starteten die Spie-
lerinnen und Spieler der ersten 
Mannschaft der Spielgemein-
schaft Bremthal/Fischbach in 
den letzten Spieltag der Vor
runde. 
Das dies gegen den punktglei-
chen Tabellenführer Active 
Frankfurt nach dem Ausfall 
der Nummer eins nicht einfach 
werden würde war allen klar. 
So verloren auch die beiden 
neu formierten Herrendoppel 
Daniel Stauzenberger/Ashfaq 
Rasool und Suresh Xavier/
Joachim Fuchs jeweils in zwei 
Sätzen. Den Anschluss sicherte 
das Damendoppel mit Martina 
Nasisi und Claudia Gato Val-
des mit einem Sieg. Überhaupt 
war es der Spieltag der Damen: 
Nasisi sicherte einen weiteren 
Punkte wie auch Verena Sievers 
im Mixed mit Xavier der ent-
scheidende Sieg zum 4:4-Un-
entschieden gelang. 
Zuvor verlor der an eins ge-
rutschte Stauzenberger sein 
Einzel gegen einen starken Geg-
ner ebenso wie Joachim Fuchs. 
Der dritte Punkt gelang Rasool 

im zweiten Einzel. Durch die 
Punkteteilung überwintert die 
Mannschaft punktgleich mit 
dem Tabellenführer in Lau-
erstellung auf Platz zwei der Be-
zirksliga A.

Die rote Laterne am Tabellen-
ende abgeben – das war das 
Ziel der zweiten Mannschaft. 
Akiang Chiu, Thomas Aul, 
Christian Breite, Patrick Jonas, 
Mariella Reiter, Sandra Damba-
cher gelang dies durch den ers-
ten Saisonsieg gegen Usingen. 
Mit vielen Fans und Familien 
im Rücken kämpfte das Team 
um jeden Punkt und siegt letzt-
lich souverän mit 6:2. 
Damit verbunden ist auch der 
Sprung auf Tabellenplatz 5 
und der Gewissheit, dass in der 
Rückrunde noch viel Möglich 
sein wird.
Nur Siege bis dato wies die 
Tabelle für das dritte Team 
aus. Gegen den ebenfalls un-
geschlagenen Tabellenführer 
Active Frankfurt II sollte sich 
dies trotz großem Einsatz nicht 
so bleiben. Jens Röwer, Istvan 

Benedet, Christian, Doll, Ste-
fan Lamminger, Thorsten Holl-
stein, Mariella Reiter und Lisa 
Heidenreich standen gegen die 
neu gegründete Mannschaft auf 
verlorenem Posten. 1:7 hieß es 
am Ende etwas zu deutlich aus 
Sicht der Bremthaler. Lediglich 
Hollstein konnte sein Einzel 
nach hartem Kampf gewinnen. 
So überwintert das Team, das 
ebenso wie zweite Mannschaft 
in der Bezirksliga C antritt, 
noch immer als positive Über-
raschung der Saison auf dem 
zweiten Platz.
Eine 0:8-Niederlage musste 
das Jugendteam gegen Rodgau 
hinnehmen. Luca Hohmeister, 
Johannes Richert, Noah Roger-
Kalita, Fabian Lemke, Isabel 
Sager, Kristiana Wege und Clara 
Wirth konnte lediglich zwei Sät-
ze für sich entscheiden.
Auch das Schülerteam der SGB 
hatte den Tabellenführer, dies-
mal aus Kelkheim, zu Gast – hier 
gab es nicht zu holen. Pauline 
Happe, Nele Weber, Tim Mar-
bach Sebastian Schwer und 
Orazio Vaturro verloren mit 0:6 
und beenden die Vorrunde auf 
Platz 3 der Tabelle.

Badminton

Gesucht zuverlässige  
fleißige Haushaltshilfe  
für Seniorenhaushalt
in Niedernhausen täglich 
2–3 Stunden Tel: 06127-3886


